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Hundezone im Strandbad

Ob in der Stadt, am Radweg, im Wald oder speziell
im Strandbad und rund um den Herrenteich: in der 
warmen Jahreszeit kommt es besonders oft zu Be-
gegnungen zwischen Passanten, Badegästen, Kin-
dern und Hunden. Nicht immer verlaufen diese Be-
gegnungen reibungslos. Denn während sich der 
Großteil der Hundehalter an die allgemein gültigen 
Regeln hält, gibt es leider immer öfters auch Hunde-
halter, die nichts von der Leinenpflicht oder einem 
Maulkorb halten.

Im Strandbad Litschau gibt es eine eigene Hunde-
zone, wo Hundebesitzer und ihre vierbeinigen Lieb-
linge ungestört verweilen können. Ich bitte an dieser 
Stelle alle Hundebesitzer, nur die für Sie reservierte 
Zone zu nutzen, damit jeder Besucher auch weiter-
hin ungestört seinen Badeaufenthalt genießen kann. 
Selbstverständlich gilt in diesem Bereich auch die 
Leinen- und/oder Maulkorbpflicht. Das Baden mit 
freischwimmenden Hunden ist im gesamten Areal 
des Strandbades (Freibecken und Badebereich des 
Herrenteiches) generell untersagt! In den letzten 
Wochen wurden diesbezüglich vermehrt Beschwer-

den an mich herangetragen. Die MitarbeiterInnen 
der Gemeindeverwaltung, der Bademeister sowie 
die GrünraumpflegerInnen wurden daher von mir be-
auftragt, die Situation im Auge zu behalten und ge-
gebenenfalls Wegweisungen auszusprechen. Sollte 
keine Verbesserung eintreten, muss künftig leider ein 
generelles Hundeverbot im Strandbadareal während 
der Badesaison ausgesprochen werden!

Ärztliche Versorgung

Seitens der Stadtgemeinde Litschau wurde durch 
den Umbau des ehemaligen Geschäftslokals und 
einer Wohnung am Stadtplatz 39 eine barrierefreie 
Praxis im Ortszentrum mit ca. 150m2 Nutzfläche 
samt top-moderner medizinischer Ausstattungsge-
räte geschaffen. Die Ordination besteht aus einem 
Wartebereich, einem Anmeldebereich, 2 Behand-
lungsräumen, einem Laborraum, einem Lagerraum 
sowie sanitären Einrichtungen.

Die Arztpraxis verfügt über ein sogenanntes Akut-La-
bor und eine umfangreiche Detailausstattung. Unter
anderem sind ein Reizstrom-/Ultraschalltherapie-
gerät, ein Mikrowellentherapiegerät, Geräte für die 
Elektrokardiographie und ein Spirometer vorhanden.
Auch sofortige Blutbildanalysen können durchge-
führt werden.

Frau Dr. Cornelia Schwarzenbrunner ist nun seit 17. 
Juli 2019 in dieser Arztpraxis tätig. Ich durfte sie am 
Eröffnungstag gemeinsam mit GR Elisabeth Katzen-
beisser in der neuen Ordination besuchen und sie 
auf das Herzlichste begrüßen. Sehr geehrte Frau Dr. 
Schwarzenbrunner, ich freue mich auf eine gute und 
wertschätzende Zusammenarbeit! Nähere Details zu
ihrer Person und den Öffnungszeiten finden Sie im 
Blattinneren.

Mein Ziel ist es, neben Frau Dr. Schwarzenbrunner ei-
nen weiteren Kassenarzt für die neu geschaffene Or-
dination zu finden. Leider muss ich Ihnen mitteilen, 
dass weit fortgeschrittene Verhandlungen mit einem 
jungen Arzt letztendlich nicht positiv abgeschlossen 
werden konnten. Ich werde aber weiterhin all meine 
Bemühungen aufrechterhalten und Litschau auch 
entsprechend bewerben, um die ärztliche Grundver-
sorgung durch Kassenärzte vollständig abdecken zu 
können.

Veranstaltungen

Auch diesen Sommer sorgen wieder sehr viele Ver-
anstaltungen in Litschau für Unterhaltung, beachten 
Sie hierfür unseren beliebten Veranstaltungskalender 
zum Herausnehmen. Bereits zum zweiten Mal wird 
das Theaterfestival „Hin & Weg“ stattfinden, unter 
der Leitung von Zeno Stanek gibt es damit ein wei-
teres kulturelles Highlight, dass sicherlich wieder für 
große Medienpräsenz und eine Vielzahl an Besuchern 
sorgen wird.

Ich darf Sie außerdem speziell auf den neu kreier-
ten „Spiel-Sport-Spaß Gesundheitstag“ für die gan-

ze Familie am 28. September 2019 hinweisen. Am 
Strandbadgelände wird es praktisch den ganzen Tag 
die Möglichkeit für Familien, Kinder, Jugendliche und 
Senioren geben, kostenlos Bewegungs- und Sport-
angebote kennenzulernen und selbst auszuprobieren. 
Seien Sie gespannt, lassen Sie sich überraschen und 
nutzen Sie diese Gelegenheit - auch zahlreiche Verei-
ne aus der Gemeinde werden mitmachen.

Besonders möchte ich Ihnen auch einen Besuch der Er-
öffnungsfeier des Dorfzentrums/Feuerwehrhaus Hör-
manns am 17./18. August ans Herz legen! Die Mitglieder 
der FF-Hörmanns sowie die Dorfgemeinschaft haben 
Großartiges geleistet – schauen Sie sich das an … 

Meine sehr geehrten Damen und Herren!
Ich würde mich freuen, Sie bei einer der vielen Veran-
staltungen persönlich zu treffen. Ich wünsche Ihnen 
einen schönen Sommer und verbleibe

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Bürgermeister
der Stadtgemeinde Litschau
Rainer Hirschmann

Sehr geehrte GemeindebürgerInnen, 
liebe Gäste unserer Stadt!

Der Sommer ist da und mit ihm auch viele Straßenbauprojekte. Ich werde in der 
nächsten Ausgabe näher dazu berichten - in dieser Stadtzeitung möchte ich
aktuelle Themen im Bereich „Lebensqualität“ aufgreifen.
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Wir begrüßen unsere neuen GemeindebürgerInnen!

ALISSA ESCHELMÜLLER
geb. im März 2019, Gopprechts,
Tochter von Sabina und Daniel Eschelmüller  

HELENE MARIA RIENER
geb. im April 2019, Schandachen, Tochter von
Karin Ledermüller-Riener und Johannes Riener 

HERZLICH

WILLK0MMEN!

BEN BLACH
geb. im Mai 2019, Litschau,
Sohn von Sandra und Markus Blach

LENA JULIA WUNDERER
geb. im Mai 2019, Litschau,
Tochter von Ilona und Christoph Wunderer 

GL0RIA FL0RENT INA WEBER
geb. im Mai 2019, Gopprechts,
Tochter von Yvonne Huber und Simon Weber 

Neue LitschauerInnen Standesamt

Diamantene Hochzeit: 
Herta und Franz Arnberger, Gopprechts 
Wilhelmine und Franz Pfandler, Loimanns 
Margarete und Franz Schalko, Loimanns

Goldene Hochzeit: 
Eva Maria und Otto Schalko, Reitzenschlag 
Waltraude und OSR Wolfgang Buhl, Litschau

ZUM EHEJUBILAUM

Mai 2019 
Hammerschmidt Gottfried und Zellhofer Tanja, Hörmanns 
Schmalzbauer Werner und Steindl Anita, Gr. Radischen 
Maurer Andreas und Paunzenberger Petra, Wien

Juni 2019 
Mayrböck Reinhard und Gloser Nicole, Litschau 
Smits Hendrikus und Mandl Sabine, Reingers 
Pany Michael und Schmied Birgit, Triglas

ZUM GEBURT STAG ZUR VERMAHLUNG

96. Jöch Maria, Litschau 

95. Sazma Edeltraude, Litschau 
 Breinhölder Maria, Reitzenschlag 
 Blaha Rosa, Litschau 

94. Pichler Rudolf, Litschau 

93. Pitel Margaretha, Loimanns 
 Hanko Berta, Litschau 
 Kreuzer Antonia, Litschau 
 Anibas Anna, Gopprechts 
 Dvorak Ernestine Martha, Litschau 

92. Rathkolb Frieda, Litschau 
 Flicker Gertrude, Litschau 
 Freitag Anna, Litschau 
 Reininger Johann, Litschau 
 Hammerschmidt Margareta, Schandachen 
 Holzweber Anna, Litschau 

91. Schindl Aloisia, Litschau 
 Zeller Anna, Litschau 

90. Fastenbauer Hildegard, Litschau 
 Sprinzl Rudolf, Litschau 
 Schierer Aurelia, Litschau 

85. Lechner Elfriede Maria, Litschau 
 Fock Paula, Hörmanns 
 Klement Angela, Hörmanns 
 Appel Friedrich, Hörmanns 
 Gaugusch Otto, Litschau 
 Fuchs Walter, Litschau 
 Götzlich Christine, Litschau 
 Ertelthaler Ernestine, Litschau 
 Hagel Helene Anna, Litschau 
 Dolezal Christine, Litschau 
 Fürnsinn Irmgard Maria, Litschau 

80. Schneider Friedrich, Litschau 
 Schlosser Ernestine, Litschau 
 Holzweber Ernst, Loimanns 
 Frühwirth Erich, Litschau 
 Katzenbeißer Angela, Litschau 
 Frühwirth Erika, Litschau 
 Fida Leopold, Litschau 
 Fuchs Rosa, Litschau 
 Dipl.-Ing. Flicker Franz, Litschau 
 Kranner Elfriede, Loimanns 
 Hauer Anna, Litschau

Wir gratulieren herzlich ...

Wir bedauern den Tod von ...
Rauthner Karl, Litschau, verst. im 90. Lj. 
Garhofer Margaretha, Litschau, verst. im 91. Lj. 
Österreicher Brigitte, Litschau, verst. im 50. Lj. 
Himmer Juliana, Litschau, verst. im 91. Lj. 
Lieb Hertha, Litschau, verst. im 96. Lj. 
Breinhölder Stefan, Reitzenschlag, verst. im 78. Lj. 
Borde Theresia, Litschau, verst. im 99. Lj. 
Müllner Herbert, Litschau, verst. im 66. Lj. 
Dr. Bruckner Robert, Litschau, verst. im 63. Lj. 
Mörtl Josef, Litschau, verst. im 79. Lj. 
Skopek Alois, Litschau, verst. im 69. Lj.
SR Eggerth Alois, Litschau, verst. im 89. Lj. 
Stark Friedrich, Litschau, verst. im 86. Lj. 
Andrey Ernst, Litschau, verst. im 90. Lj. 
Koller Hedwig, Reitzenschlag, verst. im 90. Lj. 
Sauer Bruno, Litschau, verst. im 90. Lj. 
Vodicka Manfred, Litschau, verst. im 67. Lj. 
Kuschal Maria, Litschau, verst. im 92. Lj. 
Schlosser Franz, Reichenbach, verst. Im 82. Lj.

Wir gratulieren!

Frau Isabella Zwölfer, Stadtplatz 61/2, 3874 Lit-
schau wurde der akademische Grad „Magistra 
der Philosophie (Mag.phil.)“ nach der Beendi-
gung des Lehramtsstudiums an der Universität 
Wien verliehen.
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Die Stadtgemeinde Litschau kann die Fertigstellung 
der Umbauarbeiten zur neuen barrierefreien Arztpra-
xis in Litschau vermelden. 

Frau Dr. Cornelia Schwarzenbrunner, die auch eine Or-
dination in Großschönau betreibt, hat als Ärztin für All-
gemeinmedizin und alle Kassen in den neuen Räum-
lichkeiten am Stadtplatz 39 ihre Arbeit aufgenommen 
und wird künftig jeden Dienstag von 16:00 – 18:00 Uhr 
und Mittwoch 08:00 – 16:00 Uhr ordinieren.

„Mit der Inbetriebnahme der neuen Arztpraxis können 
wir einen wichtigen ersten Schritt zur Sicherstellung 
der ärztlichen Versorgung im Gemeindegebiet leis-
ten“, freut sich Bgm. Rainer Hirschmann.

Nunmehr bemüht sich die Stadtgemeinde Litschau 
weiterhin intensiv um die Nachbesetzung der ab 
01.01.2020 ausgeschriebenen Stelle (Nachfolge von 
Dr. Ehrlich). Auf Grund der nun geschaffenen Räum-
lichkeiten, die auch mit einer topmodernen Ausstat-
tung betreffend medizinischer Bedarfseinrichtung 
aufwarten können, hofft man, entsprechende Interes-
senten für Litschau begeistern zu können.

Frau Dr. Cornelia Schwarzenbrunner stammt aus dem 
Bezirk Mödling in Niederösterreich und hat in Baden 
maturiert. Nach sechs Jahren Medizinstudium begann 
sie in der Pharmaindustrie zu arbeiten, wo sie auch 
ihren Mann Wolfgang kennen lernte. Danach begann 

sie mit der Ausbildung zur Ärztin für Allgemeinme-
dizin, die sie im Landeskrankenhaus Freistadt abge-
schlossen hat. Ebenso war sie in der Kinderklinik und 
Landesnervenklinik Linz und bei den Barmherzigen 
Brüdern in Linz auf der Gefäßchirurgie tätig. Zudem 
hat sie die Ausbildung zur Notärztin abgelegt und das 
mehrjährige Fortbildungsdiplom erfolgreich abge-
schlossen.

In ihrer Ausbildung im Spital galt ihr spezielles Inter- 
esse Notfällen, Herz-Kreislauf-Erkrankungen und 
Unfällen, wodurch sie in den Ambulanzen mehrerer 
Krankenanstalten viele Erfahrungen sammeln konnte. 

Die Schönheit unserer Region hat sie immer fasziniert. 
Umso mehr freut sie sich, dass sie nun neben einer Or-
dination in der Gemeinde Großschönau in der Stadt-
gemeinde Litschau eine der beiden Kassenarztstellen 
nachbesetzen darf.

Neue Arztpraxis in Litschau nahm ihren Betrieb auf

Neues aus unserer Stadt

Ein Besuch lohnt sich! 

Der Henry Laden des Roten Kreuzes verhilft gebrauchten Gegenständen zu einem zweiten 
Leben. Ob Kleidung, Schuhe, Spielsachen, Modeschmuck, Bilder, Möbel oder Geschirr, das 
und noch viel mehr finden Sie in unserer Second Hand Boutique am Litschauer Stadtplatz.  

Unser Sortiment erstreckt sich über folgende Produktgruppen: 

• Kleidung, Schuhe, Accessoires (Taschen, Schals, Schmuck,…) 

• Spielwaren 

• Dekorationsartikel 

• Sammlergegenstände 

• Bilder 

• Geschirr 

• Bücher 
 

Sie wollen Spenden? 

Gerne nehmen wir Ihre gewaschenen, gut erhaltenen und funktionstüchtigen Spenden ent-
gegen.  Wir bitten Sie die Spenden zu den angegebenen Öffnungszeiten im Henry Laden 
abzugeben.  
 

Weiters möchten wir Sie aufmerksam machen, dass wir die Spenden bei der Übergabe kon-
trollieren und diese gegebenenfalls ablehnen. Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
 

Wann haben wir geöffnet? 

Mittwoch 09�00-12�00 Uhr 

Freitag 14�00-18�00 Uhr 

Samstag 09�00-12�00 Uhr 
 

Wo sind wir zu finden? 

Oberer Stadtplatz 63 

3874 Litschau 

 

 

 

 

 

 

 

 

GESUNDHEITS– UND SOZIALE DIENSTE BEZIRKSSTELLE  LITSCHAU| WWW.ROTESKREUZ.AT 

Bezahlte Anzeige

Bezahlte Anzeige

 

Mobil: 0664/3120792 
E-Mail: office@huber-erdbau.at 

www.huber-erdbau.at 
 

 

 
 

 

Name: Dr. Cornelia Schwarzenbrunner
Bereiche: Ärztin für Allgemeinmedizin, 
Notärztin, Vorsorgeuntersuchung, 
Führerscheinuntersuchungen, 24-Stunden 
Blutdruckmessungen, Elektrotherapie, 
Spirometrie und Lungenfunktionsmessungen 
sowie Blutabnahmen
Ordinationszeiten: Dienstag 16:00 – 18:00 Uhr 
und Mittwoch 08:00 – 16:00 Uhr
Kassen: Alle Kassen
Adresse: Stadtplatz 39/1/1, 3874 Litschau
Telefon: 02865/50126
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Bezahlte Anzeige

Die „Litschauer Blumendamen- und Her-
ren“ lassen auch heuer Litschau erblühen 
und setzten über 2.500 Blumensetzer auf 
über 20 Blumenpunkten verteilt. Damit 
tragen sie zu einem wunderschön bunten 
Ortsbild bei.

Die Freude über die blühenden Blumen-
punkte ist groß - vielen Dank an euch für das 
großartige, ehrenamtliche Engagement!

Am 29. September wird gewählt. Unsere „Amtliche 
Wahlinformation“ erleichtert das gesamte Prozede-
re der Abwicklung – für Sie und für die Gemeinde.

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerin-
nen und Bürger bei der bevorstehenden Nationalrats-
wahl optimal unterstützen. Deshalb werden wir Ihnen 
Anfang September eine „Amtliche Wahlinformation 
– Nationalratswahl 2019“ zustellen. Achten Sie daher 
bei all der Papierflut, die anlässlich der Wahl (an einen 
Haushalt) verschickt wird, besonders auf unsere Mit-
teilung (siehe Abbildung). 

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personalisiert 
und beinhaltet einen Zahlencode für die Beantra-
gung einer Wahlkarte im Internet, einen schriftlichen 
Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert sowie einen 
Strich-Code für die schnellere Abwicklung bei der 
Wahl selbst (für das Wählerverzeichnis). Doch was ist 
mit all dem zu tun?

Zur Wahl am 29. September bringen Sie den persona-
lisierten Abschnitt und einen amtlichen Lichtbildaus-
weis in das Wahllokal mit. Damit erleichtern Sie die 
Wahlabwicklung, weil nicht mehr im Wählerverzeich-
nis gesucht werden muss. 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal 
wählen können, dann beantragen Sie am besten eine 
Wahlkarte für die Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte 
das Service in unserer „Amtlichen Wahlinformation“, 
weil dieses personalisiert ist. Nun drei Möglichkeiten: 
Persönlich in der Gemeinde, schriftlich mit der bei-
liegenden personalisierten Anforderungskarte mit 
Rücksendekuvert oder elektronisch im Internet. 

Mit dem personalisierten Code auf unserer Wähler-
verständigungskarte in der „Amtliche Wahlinforma-
tion“ können Sie rund um die Uhr auf www.wahlkar-
tenantrag.at Ihre Wahlkarte beantragen.

Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig! 
Wahlkarten können nicht per Telefon beantragt wer-
den! Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und 
Online-Anträge ist der 25. September 2019.

Je nach Antragsart erfolgt die Zustellung zumeist mit-
tels eingeschriebener Briefsendung auf Ihre angege-
bene Zustelladresse. Die Wahlkarte muss spätestens 
am 29. September 2019, 17:00 Uhr, bei der zuständigen 
Bezirkswahlbehörde einlangen. Sie haben weiters die 
Möglichkeit, die Wahlkarte am Wahltag bei jedem 
geöffneten Wahllokal oder bei jeder Bezirkswahlbe-
hörde abzugeben.

Foto: Wahlinformation Muster

VERWENDEN SIE BITTE FÜR DIE WAHLKARTENAN- 
TRÄGE DIESE AMTLICHE WAHLINFORMATION! – 
SIE ERLEICHTERN UNS WESENTLICH DIE ARBEIT!

Achtung: Die angebrachten Barcodes auf der „Amtlichen 
Wahlinformation“ dienen lediglich der automatisierten 
und raschen Verarbeitung bei der Wahlkartenantrag-
stellung sowie bei der Wahldurchführung.

Freie Wohnungen: 
Folgende Wohnungen können angemietet werden 
(bei geringem Einkommen Wohnzuschuss möglich):

Stadtplatz 39, I. Trakt, 1. Stock (Aufzug):
71 m², Vorzimmer, Küche, Wohnzimmer,
Schlafzimmer, Abstellraum, Bad und WC

Stadtplatz 39, II. Trakt, 2. Stock (Aufzug):
55 m², Vorzimmer, Wohnküche, Schlafzimmer,
Bad und WC

Stadtplatz 39, II. Trakt, 2. Stock (Aufzug):
71 m², Vorzimmer, Küche, Wohnzimmer,
Schlafzimmer, Abstellraum, Bad und WC

Hasenbühelstraße 8, Tür 5:
30 m², Kochnische, Wohn-Schlafzimmer,
Dusche und WC

Informationen erhalten Sie am Gemeindeamt 
unter der Tel.-Nr.: 02865/219 DW 16,
Herr Böhm.

ACHTUNG BAUSTELLE!

In Schandachen ist auf Grund von Fräs- und Asphaltierungsarbeiten eine Totalsperre der Durchfahrts-
straße von 29.07.2019 – 09.08.2019 erforderlich.

Die Umleitung führt über Litschau – Reitzenschlag – B5 und umgekehrt. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Wahlservice zur Nationalratswahl 2019

Litschauer Ortsbild

Neues aus unserer Stadt Neues aus unserer Stadt
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Am 21. und 22. September 2019 wird Litschau wie-
der Zentrum des Orientierungslaufsportes. Bei 
den Staatsmeisterschaften über die Mitteldistanz am 
Samstag gibt es eine Premiere. 

Nach 2 Jahren Vorbereitung durch HSV OL Wiener Neu-
stadt und Spolek orientačních sportů Jindřichův Hradec 
führen zum ersten Mal bei einem Orientierungslauf-
wettkampf Bahnen über die Staatsgrenze. Damit wer-
den im technisch anspruchsvollsten Gebiet die Staats-
meister gekürt. Die Österreichischen Meisterschaften 
für Nachwuchs und Senioren über die Langdistanz run-
den das OL-Wochenende in Litschau ab.

Im Auftrag von NÖ Mobilitätslandesrat Ludwig 
Schleritzko hat der Verkehrsverbund Ost-Region die 
Neuausschreibung sämtlicher Regionalbuslinien im 
Waldviertel übernommen. Ab 5. August wird das Bus-
angebot im Waldviertel um 11 Prozent erweitert. 

Sämtliche Verbindungen im Waldviertel sind bereits 
in die Routing-Services des VOR eingearbeitet. Fahr-
gäste können somit über anachb.vor.at bzw. die kos-
tenlose VOR AnachB App ihre ab 5. August gültigen 
Routen einfach finden (Wichtig: Abfahrtsdatum nach 
dem 5. August, für SchülerInnen ab 02. September 
eingeben).

330.000 Waldviertler profitieren

Vom neuen Öffi-Angebot profitieren rund 150 Wald-
viertler Gemeinden und 330.000 Waldviertler. Im Fo-
kus bei den Neuplanungen stand zudem die bessere 
Abstimmung der einzelnen Buslinien untereinander 
sowie mit dem bestehenden Bahnangebot. 

Die Neuerungen des Waldviertler-Bus-Angebotes 
in unserer Region im Überblick:

Verbindungen zwischen Litschau –
Göpfritz/Wild und Wien

• An Werktagen insgesamt sieben Verbindungen  
 morgens nach Wien Praterstern und sieben Ver- 
 bindungen nachmittags von Wien Praterstern.  

 (Davon acht direkte Busverbindungen mit der Linie  
 175, sowie sechs zusätzliche Verbindungen mit  
 Umstieg in Göpfritz/Wild Bahnhof zwischen Franz- 
 Josefs-Bahn und Linie 760.)

• An Wochenenden und Feiertagen ganzjährig je- 
 weils drei Verbindungen mit Umstieg in Göpfritz/ 
 Wild auf die Linie 760 von/nach Wien (in den Som- 
 mermonaten jeweils sechs Verbindungen).

Linie 744: Litschau – Nová Bystrice:
Grenzüberschreitender Verkehr nach Nova Bystrice 
in den Sommermonaten: 

• An Samstagen, Sonn- und Feiertagen verkehrt  
 zwischen Mai und September die Linie 744 zwi- 
 schen dem Endpunkt der Waldviertelbahn in Lit- 
 schau und dem Bahnhof der tschechischen  
 Schmalspurbahn in Nová Bystrice und stellt somit  
 eine Verbindung zwischen den beiden touristi- 
 schen Schmalspurbahnen her.

• Eine Aufzahlung für die Fahrt nach Tschechien ist  
 nicht erforderlich, da Nová Bystrice für die Linie  
 744 tariflich in Österreich eingebunden ist.

Sämtliche Änderungen im Detail finden Sie auf der 
VOR-Website www.vor.at, im Info-Folder, im VOR 
AnachB-Routenplaner sowie in der VOR AnachB-
App. Unter den Fahrplanservices finden Sie alle Fahr-
pläne auch als Download zum Ausdrucken.

Orientierungslauf-Elite in Litschau

Das Busangebot im Waldviertel wird 
um 11 Prozent erweitert

Das Waldviertel erleben: Lebensfreude, Schmankerl, 
Freizeittips!

Auch dieses Jahr will sich die Kleinregion Waldviertel 
Nord wieder von der genussvollen Seite bei waldvier-
telpur am Wiener Rathausplatz  präsentieren. 

Kaum ein anderes Fest hat sich einen derartigen Fix-
platz in den Herzen der Wiener erobert wie waldvier-
telpur. Hier spürt man noch die Kraft des Echten und 
Unverfälschten!

Mehr als 100 Aussteller präsentieren an über 70 Stän-
den herzhafte Waldviertler Schmankerln, würziges 
Bier, beste Weine und viele weitere Waldviertler Spe-

zialitäten. Dazu gibt’s Musik und natürlich jede Menge 
Freizeit- und Urlaubsideen für Ihren Waldviertel-Auf-
enthalt. Lebensfreude, Geschmack, Gesundheit, 
Handwerk – waldviertelpur.

Auch für unsere Bürger gibt es die Möglichkeit, ganz 
einfach und unproblematisch diese Veranstaltung 
zu besuchen. Es ist die Organisation eines Reisebus-
ses geplant, der die interessierten Menschen der Re-
gion am Eröffnungstag nach Wien zum Rathausplatz 
und retour bringen soll. Der Kostenbeitrag pro Person 
beträgt € 20,00; Kinder bis 12 Jahre sind frei.

Anmeldungen bitte im Gemeindeamt,
Frau Martina Kainz, Tel.: 02865/219.

Waldviertel pur von 11. bis 13. September 2019 
am Wiener Rathausplatz

Neues aus unserer Stadt Neues aus unserer Stadt

Bezahlte Anzeigen
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 Mit dem Projekt „Hospizkultur und Pallia-
tive Care“ wird im NÖ Pflege- und Betreu-
ungszentrum Litschau eine kompetente 
Hospiz- und Palliativversorgung gewähr-
leistet und nachhaltig sichergestellt.

Jeder Mensch, egal welchen Alters, wünscht sich in 
Zeiten von Gebrechlichkeit und Krankheit eine gute 
und würdevolle Betreuung und Pflege.

Um diesem Anspruch noch besser gerecht zu werden, 
wurden 80% der MitarbeiterInnen aus allen Berufs-
gruppen – von der Pflege bis zum Reinigungsdienst, 
von der Physiotherapie bis zur Küche – über 4 ½ Tage 
zu diesem Thema geschult. 

Es hat sich gezeigt, dass der frühe Einbezug der Grund-
sätze von Hospiz und Palliative Care, wie Zuwendung, 
Linderung von Schmerzen, gute Auswirkungen auf 
Lebensqualität und Krankheitsverlauf haben. 

Nach Abschluss dieses Projektes wird im PBZ Litschau 
verstärkt nach diesen Grundsätzen gehandelt, um 
die Lebensqualität der Bewohner zu verbessern und 
nachhaltig sicher zu stellen.

Wir haben heuer wieder eine Tagesreise für alle in-
teressierten Seniorinnen und Senioren der Stadtge-
meinde Litschau geplant.

Am 23. Oktober 2019 (Mittwoch) werden wir vormit-
tags das Stift Geras besuchen. Dort werden wir eine 
sehr interessante Führung erleben. 

Anschließend werden wir im Schlossgasthaus in Retz 
das Mittagessen einnehmen.

Danach fahren wir weiter nach Kleinhaugsdorf und 
besuchen dort das weltweit größte Museum für Wur-
litzer, Flipper und Videospiele. Bei Kaffee und Kuchen 
werden Sie sich wieder in ihre Jugendzeit zurückver-
setzt fühlen. 

Als gemütlicher Abschluss ist ein Heurigenbesuch in 
Unterretzbach vorgesehen.

Anmeldungen der Teilnehmer aus dem Stadtgebiet 
Litschau und Vorstadt werden vom 07. - 16. Oktober 

2019 im Gemeindeamt von Herrn Otto Böhm gerne 
entgegengenommen (keine persönlichen Einladun-
gen durch Gemeindevertreter).

In den Katastralgemeinden werden die Ortsvorsteher 
die Seniorinnen und Senioren persönlich besuchen 
und die Anmeldung durchführen.

Die genauen Reiseinformationen sowie die Abfahrts-
zeiten werden in einem Prospekt ersichtlich sein, 
den Sie bei der Anmeldung erhalten werden. Bitte 
den Reisepass mitnehmen. Der Kostenanteil beträgt 
€ 25,00 pro Person.

Ich hoffe, dass auch diesmal wieder viele Seniorinnen 
und Senioren an diesem Tagesausflug teilnehmen 
werden und freue mich schon sehr darauf, mit Ihnen 
einen schönen, lustigen Tag verbringen zu dürfen.

Ihre 
Elisabeth Katzenbeisser
Gemeinderätin

 „Ein würdevolles und schmerzfreies Leben bis zuletzt 
im Pflege- und Betreuungszentrum Litschau“

Einladung zum Seniorenausflug der 
Stadtgemeinde Litschau

Nehmen Sie sich für die Planung Ihres Traumhauses 
Zeit und lassen Sie sich von Profis beraten. Denn eine 
überlegte Planung zahlt sich aus, jeder Quadratmeter 
kostet!

Viele Entscheidungen, die Sie heute treffen, wirken 
noch Jahrzehnte nach. Besonders, wenn es um eine 
nachhaltige, kosteneffiziente und energiesparende 
Bauweise geht.

Der NÖ Bauordner begleitet Sie auf diesem Weg. Er 
enthält neben einem Gutschein für eine kostenlose 
und firmenunabhängige Energieberatung, wichtige 
Informationen rund um das Thema Neubau sowie 
Checklisten und Planungshilfen.

Der NÖ Bauordner hilft Ihnen bei
•  der Auswahl des Grundstücks
•  Fragen zum Baurecht
•  der Planung
•  der Auswahl der beteiligten Unternehmen
•  der Abschätzung der Kosten
•  der Finanzierung Ihres Traumhauses

Nähere Informationen und
Bestellung
Bestellen Sie Ihren persönlichen Ord-
ner bequem und kostenlos online 
unter www.energieberatung-noe.at/

bauordner und holen Sie ihn anschließend am Ge-
meindeamt Litschau ab.

Der NÖ Bauordner bringt Ordnung auf die Baustelle!

Im Spatzennest wurden die zukünftigen Schulanfän-
gerinnen Anna Friedrich und Sara Mujovic verabschie-
det. Bürgermeister Rainer Hirschmann brachte den 
Mädchen bei seinem Besuch in der Kindertagesbe-
treuungsstätte jeweils eine Schultüte mit kleinen Ge-
schenken mit.
 
Mit dabei waren auch die Kinder Marlene Zach, Mare-
sa Groißböck-Frasl, Felix Brantner, Tobias und Annale-
na Miedler, Noah Mantsch, Tobias Mader, Jakob Zim-
mermann, Benedek Krenner, Annalena und Michelle 
Ableidinger sowie Sophia Pfabigan. 

Alles Gute für die Schule!

Wohnen & Leben Wohnen & Leben

Stadtplatz 48, 3874 Litschau
Tel. 0664/73 53 29 16

Bezahlte Anzeigen
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Medizinische Versorgung

• Ist ihre Hausapotheke gut ausgestattet?
• Haben Sie die wichtigsten Medikamente vorrätig?

Sicherheit

• Alarmanlagen funktionieren nicht. Elektrische Tü- 
 ren und Tore brauchen eine Notentriegelung.
• Achten Sie auf Ihr Hab und Gut. In jeder Katastro- 
 phensituation gibt es auch Menschen, welche die  
 Not anderer ausnutzen.

Versuchen Sie einen Tag lang ohne Strom auszukom-
men – und Ihnen werden noch weitere Punkte einfal-
len, in welchen Sie Vorsorge treffen müssen!

Wir alle hoffen, dass dieses Schadensereignis NIE 
eintritt, aber WIR SIND AUCH GUT BERATEN, auf so 
eine Situation vorbereitet zu sein!

Herbert Kössner
Zivilschutzbeauftragter der Stadtgemeinde Litschau
Kontakt: 0664/5313450
www. noezsv.at

Eine Information des Zivilschutzbeauftragten

Ein „Blackout“ – ein plötzlicher, überregionaler und 
länger andauernder Strom- und Infrastrukturausfall – 
ist kein gewöhnlicher Stromausfall, den einige von 
uns eventuell schon mal erlebt haben.

Bei diesem Szenario ist ein zeitgleicher Ausfall der 
Stromversorgung in weiten Teilen Österreichs, wenn 
nicht gar Europas zu erwarten. Dieser passiert inner-
halb weniger Sekunden und ohne Vorwarnung. Die 
vollständige Wiederherstellung der Stromversor-
gung kann Stunden, wenn nicht sogar Tage dauern. 

Es fallen so gut wie alle lebenswichtigen und strom-
abhängigen Infrastrukturen (Transport, Kommunika-
tion, Versorgung, Wasser) aus oder stehen nur mehr 
eingeschränkt zur Verfügung. Ein derartiges Ereignis 
können wir uns kaum vorstellen, aber: Wären Sie und 
Ihre Familie, Ihre Gemeinde oder Ihr Unternehmen da-
rauf vorbereitet?

Die europäische Stromversorgung zählt zu den ver-
lässlichsten der Welt. Gerade in Niederösterreich 
hat die Versorgungssicherheit der EVN einen über-
aus guten Ruf. Dennoch steigt seit Jahren die Wahr-
scheinlichkeit für einen Blackout, der selten durch 
ein Einzelereignis ausgelöst wird. Meist kommt es zu 
einer Verkettung von an und für sich beherrschbaren 
Zwischenfällen. Zusätzlich haben in den vergangenen 
Jahren Extremwetterereignisse zum Teil zu beträchtli-
chen regionalen Strom- und Infrastrukturausfällen ge-
führt. Daher macht es Sinn, sich mit diesen möglichen 
Schockereignissen auseinanderzusetzen.

Die größte Herausforderung ist nicht ein mehrstün-
diger Stromausfall, sondern der damit verbundene 
infrastrukturelle Kollaps. Auch wenn die Stromversor-
gung wiederhergestellt ist, dauert es noch wesentlich 
länger, bis die Normalität in unser Gesellschaftsleben 
wieder eingekehrt sein wird. Erst mit einer funktio-
nierenden Stromversorgung können die anderen In-
frastrukturbereiche beginnen, ihre Systeme wieder 
hochzufahren. So die Telekommunikationsverbindun-
gen, das Internet, dann weitere Applikationen, die z. 
B. für die gesamte Warenlogistik erforderlich sind. 

Die Vorbereitung auf einen möglichen Blackout ist 
eine gesamtgesellschaftliche Herausforderung und 
betrifft nicht nur die Einsatzorganisationen oder die 
organisierte Hilfe.

Fällt der Strom aus, sind wir eingeschränkt. Alltägli-
che Dinge wie Kochen, Heizen, Licht, Kommunikation 
usw. werden zur Herausforderung.

Durch entsprechende Vorsorge und Kenntnis der per-
sönlichen Infrastruktur können diese Auswirkungen 
im Vorfeld minimiert werden.

Überlegen Sie sich folgende Punkte und treffen Sie 
entsprechende Vorsorgen
(siehe auch die Informationen zu „Krisenfester Haus-
halt“ auf www.noezsv.at):

Mobilität

• Ohne Strom können Sie Ihr Auto nicht mehr tan- 
 ken. Öffentliche Verkehrsmittel fahren nicht mehr.
• Können Sie noch zur Arbeit? Macht es überhaupt  
 Sinn – auch in Ihrer Arbeit gibt es keinen Strom.
• Können Sie Ihre Kinder von der Schule, Kindergar- 
 ten etc. abholen?
• Vereinbaren Sie einen Familientreffpunkt für den  
 Fall des Falles! Am besten zu Hause.

 Lebensmittelversorgung

• Ohne Strom bleiben die Geschäfte geschlossen.  
 (Zahlungssysteme, automatische Türen etc. funk- 
 tionieren nicht)
• Haben Sie für mindestens zwei Wochen Lebens- 
 mittel vorrätig?

 Wasserversorgung

• Pumpen können das Wasser nicht mehr bis zu 
 Ihnen ins Haus bzw. in die Wohnung befördern.  
 Daher ohne Strom auch kein Wasser.
• Haben Sie einen Wasservorrat für Ihre Familie?  
 Oder vielleicht sogar einen Brunnen mit Hand- 
 pumpe?

Geld und Finanzen

• Bankomaten funktionieren nicht mehr.

Kommunikation

• Kein Computer, kein Handy, kein TV, kein Radio =  
 keine Information. Die fehlende Information ver- 
 ängstigt die Menschen.
• Haben Sie ein Notradio? z.B. ein Kurbelradio?

Bei einer routinemäßigen Feuerwehrübung im NÖ 
Pflege- und Betreuungszentrum Litschau nahmen 
rund 40 Feuerwehrmänner und Feuerwehrfrauen aus 
Litschau, Loimanns, Schlag, Schandachen und Reit-
zenschlag teil. 

Übungsannahme war ein Brand in einem Lagerraum 
im zweiten Stock. Die zu rettenden Bewohner wurden 

von den Mitarbeitern dargestellt. Diese wurden von 
den Einsatzkräften über die Fluchtstiege gemeinsam 
mit dem anwesenden Personal ins Freie gebracht. 

Vielen Dank an alle Einsatzkräfte! 

„Blackout“ – Wann ist es so weit?

Feuerwehrübung im Pflege- und Betreuungszentrum

Foto: stock.adobe.com

Wohnen & Leben Wohnen & Leben



16 | Die , Unsere Stadtzeitung  Die , Unsere Stadtzeitung | 17

Am Mittwoch, 22. Mai 2019, fand das Landesfinale der 
sogenannten „Englisch Olympics“ statt. An diesem 
Tag trafen sich die siegreichen Schulteams aller Be-
zirke Niederösterreichs in Martinsberg. Nach einem 
spannenden Finale mit insgesamt 11 Bewerbsstatio-
nen belegte die NMS Litschau mit einem Team des 
betreuenden Englischlehrers SR Andreas Krenner 
schließlich mit 163 von 180 möglichen Punkten den 3. 
Platz.  Zum Sieg unter den 22 teilnehmenden Schulen 
fehlten lediglich zwei Punkte.

Trotzdem war die Freude über die Bronzemedail-
le groß und die vier ausgezeichneten Schüler/innen 
Anna Biedermann, Angelina Kainz, Elias Müllner und 
Tobias Scherzer können zu Recht stolz auf ihre tolle 
Leistung sein.

v.l.n.r.: Anna Biedermann, Angelina Kainz, SR Andreas 
Krenner, Elias Müllner, Tobias Scherzer, SQM (Schulquali-
tätsmanager) Fritz Laschober

Die Schüler der 3. und 4. Klasse Volksschule sowie die Schüler der 4. Klasse der Neuen Mittelschule Litschau 
halfen im Rahmen des Unterrichts mit ihren Lehrkräften aktiv beim Gemeindeputztag mit!

Am 27.5.2019 konnten Kollegin VOL Kuder Claudia 
von der VS Litschau und Kollegin OLNMS Müller Hei-
di von der NMS Litschau diese Auszeichnung, die für 
die großartige musikpädagogische Arbeit an Schulen 
verliehen wird, in St. Pölten entgegennehmen. 

Als Leiterinnen der Schulchöre sind beide Kolleginnen 
maßgeblich für das musikalische Wirken an unseren 
Schulen verantwortlich und gestalten mit viel Enga-
gement Schulmessen, Erstkommunionen und diverse 
Feiern in unserer Gemeinde. 

Die Nachwuchsmusiker der Musikschule stellten im Herrenseetheater ihr Können unter Beweis!

Die Schülerinnen und Schüler der 2. Klasse der NMS 
Litschau erreichten beim Bezirkswettbewerb der NÖ 
Waldjugendspiele unter der Leitung von Fr. OLNMS 
SR Elisabeth Katzenbeisser und OLNMS SR Christine 
Lehmann den 2. Platz. 

Bronzemedaille für die NMS Litschau 
beim Landesfinale der English Olympics!

Wir halten unsere Umwelt sauber!

VS Litschau und NMS Litschau sind 
SINGENDE KLINGENDE SCHULE 2019  

Musikschulkonzert

Toller 2. Platz bei den 
Waldjugendspielen!

Unsere Schulen Unsere Schulen
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In der Stadtchronik von Karl Zimmel finden wir folgenden 
Beitrag, der von GR SR Reinhard Thür, Obmann des Hei-
matmuseums Litschau herausgesucht und für die Stadtzei-
tung zusammengestellt wurde:

Die Litschauer Genossenschaften (gegründet 1889) 
sind folgende: Die Gastwirte-Genossenschaft mit 56 
Mitgliedern, die Approvisionierungsgenossenschaft, 
der die Bäcker und Fleischhauer angehören; die Bau-
gewerbe-Genossenschaft (vereinigt die Maurer, Zim-
merleute, Schlosser, Spengler, Tischler, Anstreicher 
usw.); die allgemeine Genossenschaft; die Handels-
gewerbe-Genossenschaft, der alle Kaufleute angehö-
ren und schließlich die aus Schneidern und Schustern 
bestehende Bekleidungs-Genossenschaft.

An dieser Stelle wollen wir noch einen Blick auf das 
sonstige Vereinsleben in Litschau werfen. Von der al-
ten Totenbruderschaft ist bereits gesprochen worden. 
Sie wurde unter Kaiser Josef II. aufgehoben.

Weitere Vereine sind: Im Jahre 1848 bildete sich in Lit-
schau nach dem Vorbild anderer Orte eine bürgerliche 
Nationalgarde, die 2-3 Jahre bestand. Sie hatte eine 
Anzahl Chargen, Hauptmann war der Weberfabrikant 
Karl Peter im Hause Nr. 18. Die Mitglieder waren uni-
formiert, mit Gewehr und Säbel bewaffnet, exerzier-
ten, übten sich im Gebrauch der Waffen, beteiligten 
sich an kirchlichen Festen, hielten Paraden ab und 
veranstalteten gemeinsame Ausflüge. Im Jahre 1872 
wurde die Sparkasse ins Leben gerufen, ein ungemein 
verdienstvolles Institut. 

Der Kasinoverein, 1870 vom Bezirksrichter Ignaz Gru-
ber gegründet, sollte der Geselligkeit gewidmet sein 
und fristet heute nur mehr auf dem Papiere ein kärg-
liches Dasein.

Die Feuerwehr, 1877 gegründet. Diese humanitäre 
Vereinigung zählt heute 60 ausübende Mitglieder und 
110 unterstützende. Als Hauptleute standen ihr vor: 
Kolomon Schicha, Franz Wendl (+1892), Franz Reiter, 
Franz Buchleitner, Leopold Wais. 

Die Vorschuss Kasse wurde 1877 gegründet. Der land-
wirtschaftliche Verein, 1880 gegründet, entfaltet ein 
rühriges Leben.

Der Gesangverein, gegründet 1881 von Koloman Schi-
cha, Josef Koppe u. a. Die Fahne des Vereines, viel-

leicht die schönste im Waldviertel, ist eine Spende der 
Frau Wild (1883). Von den größeren Ausführungen des 
Vereines nenne ich die Aufführung der „Schöpfung“ 
von Haydn (1909) unter der Leitung des Steuerassis-
tenten Josef Stabernak. Die Chormeister des Vereins 
heißen: Weywara Eduard (1881- 1895), Anton Forster 
(1895-1906).

Der Veteranenverein, gegründet 1883. Seine Fahne ist 
eine Spende der Sparkasse und wurde 1894 geweiht. 
Vorstand ist seit seiner Gründung Bäcker Josef Eigl. 

Die 1887 und 1903 gegründete Ortsgruppe des Deut-
schen Schulvereines ist wieder eingegangen, wurde 
aber 1910 neu errichtet. Die 1889 gegründete Kran-
kenkasse der Firma Simon Mandler gedeiht gut. Der 
Verschönerungsverein, 1890 gegründet, unternimmt 
Anpflanzungen, erhält die alten Anlagen, sorgt für 
Aufstellungen von Ruhebänken, für die Verbesserung 
von Wegen u. dgl. Der Radfahrer-Verein, gegründet 
1897, löste sich 1909 wieder auf. Die Baugenossen-
schaft, gegründet 1898, baute einen Ziegelofen, zwei 
Kleinhäuser für die Ziegelschläger und liefert seitdem 
für hiesige Bauten die Ziegeln. Außerdem hat sie eine 
Anzahl von Kleinhäusern auf der Chlumetz- und Bis-
tritzerstraße, dann in der Wild- und Torgartlgasse er-
baut. Der Gewerkschaftsverein, 1899 gegründet, ist 
eine Arbeitervereinigung.

Der Lehrerverein hat schon seit 1893 als Lehrerklub 
bestanden; zählt ungefähr 55 Mitglieder. Der Verein 
der Kinderfreunde, 1901 von Leopold Wild begründet, 
sorgt für die Ausspeisung der Schulkinder im Winter. 

Der Schützenverein, 1902 gegründet, gibt alljährlich 
ein Preisschießen auf der Schießstätte und auf der 
Hopfenwiese Glas- und Tontaubenschießen. Die Mit-
glieder des 1903 gegründeten Losvereines kaufen aus 
den Vereinsbeiträgen Lose an.

Der 1905 vom Wirte Anton Reiter ins Leben gerufe-
ne Turnverein zählt jetzt 130 Mitglieder. Diese turnen 
zweimal in der Woche; im Sommer auf dem Schul-
turnplatz, im Winter beim  Reiter (Nr. 61) in der Ein-
fahrt. Die Mehrzahl der Mitglieder gehört dem Arbei-
terstande an. Das Geschäft des 1905 gegründeten 
Konsumvereines wurde 1906 im Hause Nr. 34 eröffnet.

1905 bildete sich der Spar- Verein Frohsinn. 1907 end-
lich wurde eine Ortsgruppe der „Südmark“, gegen-
wärtig ungefähr 80 Mitglieder stark, gegründet.

Genossenschaften und Vereine

Aus der Stadtchronik

Ihr Veranstaltungskalender

2019

Wer in schönen Dingen
einen schönen Sinn entdeckt –

der hat Kultur.

Oscar Wilde
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Veranstaltungen Veranstaltungen

Fr, 02. Aug. 20.00 Uhr: Sommerkonzert mit dem „Ensemble St. Michael“ in der
Stadtpfarrkirche im Rahmen des Stadtfestes Litschau

Sa, 03. Aug. Stadtfest Litschau; ab 18.00 Uhr Live-Musik mit „Schickaria“, Hüpfburg, Wein-, Bier- und 
Schnapsbar sowie kulinarische Köstlichkeiten am Litschauer Stadtplatz

So, 04. Aug.

09.30 Uhr: Festmesse in der Stadtpfarrkirche mit dem Ensemble der Stadtkapelle Lit-
schau, anschließend Frühschoppen „Unter den Linden“ mit der Stadtkapelle Litschau

„Oldtimertreffen auf Straße und Schiene“ – Parallelfahrt auf Straße und Schiene ent-
lang der Strecke der Waldviertelbahn Gmünd – Litschau mit Dampfzug und Oldtimern, 
Ankunft in Litschau ca. 11.25 Uhr

Mi, 07. Aug. 19.30 Uhr: Konzert „Wir spün für eich“ im Gasthof Kaufmann; Koordination: Ernst Köpl, 
Tel.: 0699/10660055 oder ernst.koepl@chello.at

Fr, 09. Aug. bis
So, 18. Aug.

„Hin und weg“ – Tage für zeitgenössische Theaterunterhaltung in Litschau; 
Theater in großen, kleineren und ganz kleinen Formaten. Es werden Erlebnisse im 
Herrenseetheater mit hunderten bis hin zu Küchenlesungen mit nur ganz wenigen 
Gästen geboten, an bekannten und neuen Spielorten;

Informationen erhalten sie unter der Telefonnummer 0720/407704 sowie auf 
www.hinundweg.jetzt; Veranstalter: Theater.Werkstatt BRAUHAUS 

Sa, 10. Aug.

ab 14.00 Uhr: Flugtage des UMBC-Litschau mit Feier des 40jährigen
Vereinsjubiläums am Modellflugplatz, Reitzenschlägerstraße; Flugvorführungen,
ab 21.00 Uhr große Nachtflugshow mit jeder Menge Action! Am Abend bei
entsprechender Witterung Start eines Heissluftballons!
Veranstalter: Union Modellbauclub Litschau

So, 11. Aug.

ab 10.00 Uhr: Flugtage des UMBC-Litschau mit Feier des 40jährigen
Vereinsjubiläums am Modellflugplatz, Reitzenschlägerstraße;
Frühschoppen mit reichhaltigem Mittagstisch; ab 13.00 Uhr große Modellflugshow
mit Seglerschlepp, Hubschrauber, Kunstflug, Turbinenjets, …
Am Sonntag ganztägig Hubschrauberrundflüge! 
Veranstalter: Union Modellbauclub Litschau

Mi, 14. Aug. 17.00 Uhr: Straßenfest auf dem Stadtplatz, Veranstalter: Litschauer G`schäftsleute

Do, 15. Aug.

09.30 Uhr: Festmesse in der Stadtpfarrkirche

ab 10.00 Uhr: Kapellenkirtag mit Frühschoppen in Loimanns;
Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Loimanns

14.30 Uhr: Hl. Messe zum Kapellenkirtag in Loimanns mit anschließender Feier zum 
40jährigen Jubiläum der Kapelle Loimanns

Fr, 16. Aug.

Blutspenden in der Neuen Mittelschule Litschau (Turnsaal) von
12.00 bis 18.00 Uhr; Veranstalter: Rotes Kreuz, Bezirksstelle Litschau

19.00 Uhr: „Sommernachtsfest“ beim FF-Haus in Loimanns;
Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Loimanns

Sa, 17. Aug.
Hörmannser Straßenfest am Dorfplatz in Hörmanns; ab 17:00 Uhr Hörmannser 
Strassenfest mit Abendprogramm und kulinarischen Schmankerln; 
VA: Freiwillige Feuerwehr Hörmanns

So, 18. Aug.

Ab 09.30 Uhr „Eröffnung des Dorfzentrums und Feuerwehrhauses im Rahmen des 
Hörmannser Straßenfestes“ am Dorfplatz in Hörmanns; Feldmesse mit Fahrzeugseg-
nung und Eröffnung des neuen Feuerwehrhauses und Dorfzentrums; Unterhaltung mit der 
Stadtkapelle Litschau; reichhaltiger Mittagstisch! VA: Freiwillige Feuerwehr Hörmanns

13.00 Uhr: Stadtführung - Vergangenes, Spannendes und Amüsantes. *siehe unten

Di, 20. Aug. Pfarrwallfahrt und Bildungsfahrt der Pfarren Litschau und Haugschlag nach Maria Lang-
egg; Veranstalter: KBW der Pfarre Litschau

Fr, 23. Aug. 20.00 Uhr: Konzert mit der Familie Riebl in der Stadtpfarrkirche Litschau

Mi, 28. Aug. 17.00 Uhr: Straßenfest auf dem Stadtplatz, Veranstalter: Litschauer G śchäftsleute

Fr, 06. Sept.
19.30 Uhr: Konzert mit „Stoahoat & Bazwoach“ mit „Nagerlsterz“ im Herrenseetheater; 
Kartenverkauf: Tourismusbüro Litschau, Tel.: 02865/5385; Koordination: Ernst Köpl, Tel.: 
0699/10660055 oder ernst.koepl@chello.at

So, 08. Sept.

ab 10.30 Uhr: Kapellenkirtag mit Frühschoppen in Reitzenschlag; Veranstalter: 
Freiwillige Feuerwehr Reitzenschlag

14.30 Uhr: Hl. Messe zum Kapellenkirtag in Reitzenschlag

Mi, 11. Sept.

20.00 Uhr: „Don-Kosaken Chor“ in der Stadtpfarrkirche St. Michael! Unter der Leitung 
von Wanja Hlibka gewährt der Chor einen Einblick in die Ausdruckskraft der sakralen
Gesänge der orthodoxen Kirche. Informationen und Karten (Vorverkauf € 15, Abendkassa 
€ 17,00) erhalten Sie im Tourismusbüro der Stadtgemeinde Litschau, Tel.: 02865/5385.

Fr, 13. Sept.

20.00 Uhr: „Harry Prünster mit seinen Fabulous Boys“ im Herrenseetheater!
Unter dem Motto „Witz ist Trumpf!“ erwartet sie ein humorvolles Abendprogramm mit 
jeder Menge unvergesslicher Musik aus den 70er und 80er-Jahren! Kartenvorverkauf in 
allen Filialen der Raiffeisenbanken Oberes Waldviertel und im Tourismusbüro Litschau; 
Kartenpreis im Vorverkauf: € 25,00; Abendkassa: € 30,00; Veranstalter:
Verein Fun & Bike Oberes Waldviertel

So, 15. Sept.

10.00 – 17.00 Uhr: „11. Litschauer Erpfl-Grätzl-Fest“ am unteren Stadtplatz
(Schwerpunkte zum Thema „Waldviertler Erdäpfel“) – Das Fest um die „tolle Knolle“! 

13.00 Uhr: Stadtführung - Vergangenes, Spannendes und Amüsantes. *siehe unten

* Stadtführung - Vergangenes, Spannendes und Amüsantes.
Nutzen Sie die Gelegenheit einer Stadtführung und erfahren Sie mehr über die Schrammelstadt Litschau. 
Unsere charmante Stadtführerin spaziert mit Ihnen gerne zur alten Stadtmauer und dem Fischertor, sie erzählt 
Ihnen kurzweilige Geschichten über das Schloss, die Kirche und das Städtchen überhaupt und begleitet Sie 
gerne in das Pfarrmuseum. Treffpunkt ist um 13.00 Uhr bei der Stadtpfarrkirche St. Michael; 
Preis: € 2,00 pro Person; Anmeldung und Informationen zu der Veranstaltung erhalten Sie im Tourismusbüro 
der Stadtgemeinde Litschau, Tel.: 02865/5385. Auch eine spontane Teilnahme ist möglich!
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Veranstaltungen Veranstaltungen

Sa, 21. Sept.

14.00 Uhr: Litschauer Herrenseelauf mit Nachwuchsläufen, Hobbylauf und Hauptlauf;
Veranstalter: LT Gmünd

Ab 14.00 Uhr: Staatsmeisterschaften Orientierungslauf Mitteldistanz, zusätzliche 
Bahnen für Anfänger und Familien! Veranstalter und Information: HSV Orientierungslauf 
Wiener Neustadt, Ewald Mayer, Tel.: 0664/73422448 oder www.hsvwrn-ol.at

14.00 Uhr: Gemütlicher Nachmittag des Pensionistenverbandes im Seerestaurant
Weber, Veranstalter: Pensionistenverband Litschau

So, 22. Sept.

Ab 10.00 Uhr: Österreichische Staatsmeisterschaften Orientierungslauf Langdistanz, 
zusätzliche Bahnen für Anfänger und Familien! Veranstalter und Information:
HSV Orientierungslauf Wiener Neustadt, Ewald Mayer, Tel.: 0664/73422448 oder
www.hsvwrn-ol.at

Fr, 27. Sept.
19.30 Uhr: „Hoch und Tief“ - Kabarettabend mit Gery Seidl im Hoteldorf Königsleitn;
Kartenverkauf: Tourismusbüro Litschau, Tel.: 02865/5385; Koordination: Ernst Köpl,
Tel.: 0699/10660055 oder ernst.koepl@chello.at

Sa, 28. Sept. Litschauer Familien-Gesundheitstag am Strandbadgelände Litschau;
Veranstalter: Aktion „Gesund In Litschau“ (AGIL)

Sa, 05. Sept.

ab 18.00 Uhr: 3. „NACHTstreifZUG“ im Rahmen der langen Nacht der Museen –
Spezialstadtführung, Aktionen im Heimat- und Strickereimuseum, Besuch der
Museums-Waggons, Filmvorführung im Kulturbahnhof, Kulinarisches im 
Speisewagen der Waldviertelbahn; Informationen und Karten im Tourismusbüro 
Tel.: 02865/5385

Fr, 11. Okt. 19.30 Uhr: „Remember“ – Litschauer Gemeinschaftskonzert - im Hoteldorf Königsleitn

Mo, 14. Okt. 08.00 Uhr: Jahrmarkt „Kolomanimarkt“ auf dem Stadtplatz in Litschau

Sa, 19. Okt. 14.00 bis 18.00 Uhr: NÖ Tage der offenen Ateliers im Kulturbahnhof Litschau,
Information und Koordination: Frau Rosemarie Türk, Tel.: 0680/1266771

So, 20. Okt.
10.00 – 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr: NÖ Tage der offenen Ateliers
im Kulturbahnhof Litschau, Information und Koordination: Frau Rosemarie Türk,
Tel.: 0680/1266771

Fr, 25. Okt.

Angelobung des Bundesheeres am Stadtplatz, Platzkonzert der Militärmusik NÖ 
und Waffenschau  

19.30 Uhr: „Pointen“ - Kabarettabend mit „Fredi Jirkal & Pepi Hopf“ im Kulturbahnhof; 
Kartenverkauf: Tourismusbüro Litschau, Tel.: 02865/5385; Koordination: Ernst Köpl,
Tel.: 0699/10660055 oder ernst.koepl@chello.at

Sa, 26. Okt. Ab 08.00 Uhr:  Wandertag, Veranstalter: Steyr Fiat Klub Waldviertel

Fr, 01. Nov. 14.00 Uhr: Hl. Messe, Totengedenken, Gang zum Kriegerdenkmal und Friedhof

Sa, 09. Nov. 16.00 Uhr: Schmankerlschnapsen der Pfadfinder Litschau im Pfadfinderheim,
Inselweg 6; Veranstalter: Alt-Pfadfinder Litschau, www.pfadfinder-litschau.at

Sa, 10. Nov. Vortrag der Gesunden Gemeinde Litschau in der Neuen Mittelschule Litschau,
Veranstalter: Aktion „Gesund In Litschau“ (AGIL)

So, 17. Nov.
16.00 Uhr: „Wenn`s Joahr umageht“ – Gedanken in Wort und Musik mit Nagerlsterz
im Saal der Volksbank; Kartenverkauf: Tourismusbüro Litschau, Tel.: 02865/5385;
Koordination: Ernst Köpl, Tel.: 0699/10660055 oder ernst.koepl@chello.at

So, 24. Nov. 10.00 Uhr: Zankerlschnapsen der Freiwilligen Feuerwehr Schlag im Feuerwehrhaus in 
Schlag; Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Schlag

Fr, 29. Nov.
Ab 17.00 Uhr: Punschhütte auf dem Stadtplatz unterhalb der Kirche,
Öffnungszeiten bis 22.12.2019: jeweils Do. – So. von 17.00 – 20.00 Uhr;
Veranstalter: Litschauer G śchäftsleute

Sa, 30. Nov. 18.00 Uhr: Hl. Messe mit Adventkranzweihe

Fr, 06. Dez. 17.00 Uhr: Punschstand der Freiwillige Feuerwehr Schlag beim Feuerwehrhaus in 
Schlag; Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Schlag

Sa, 07. Dez.

15.00 Uhr: „11. Schönauer Punschtag“ beim Dorfzentrum in Schönau;
Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Schönau

17.00 Uhr: „Der Nikolo kommt auf den Stadtplatz!“, Nikolaus und Krampus kommen
mit Pferd und Schlitten! Veranstalter: Pfadfinder Litschau, www.pfadfinder-litschau.at

So, 08. Dez.
15.00 Uhr: Adventkonzert des Musik- und Gesangsvereins Litschau
in der Stadtpfarrkirche im Rahmen des Litschauer Advents, Eintritt: Freie Spenden!
Veranstalter: MGV Litschau

Mo, 09. Dez. 08.00 Uhr: Jahrmarkt auf dem Stadtplatz in Litschau

So, 15. Dez. 15.00 Uhr: Seniorenweihnachtsfeier der Stadtgemeinde Litschau

Sa, 21. Dez. 17.00 Uhr: Punschstand der Freiwilligen Feuerwehr Schlag beim Feuerwehrhaus in 
Schlag; Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Schlag

Di, 24. Dez.
16.00 Uhr: Kindermette

23.00 Uhr: Christmette

Mi, 25. Dez. 09.30 Uhr: Weihnachtshochamt

Do, 26. Dez. 09.30 Uhr: Hl. Messe

Fr, 27. Dez. Blutspenden in der Neuen Mittelschule Litschau (Turnsaal)
von 12.00 bis 18.00 Uhr; Veranstalter: Rotes Kreuz, Bezirksstelle Litschau

Di, 31. Dez. 14.00 Uhr: Jahresschlussmesse

Terminänderungen im gesamten Veranstaltungskalender vorbehalten! Ohne Gewähr!
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FREITAG

Veranstalter:
Verein Fun & Bike Oberes
Waldviertel/Südböhmen

Herr Kurt Jungbauer
Stadtplatz 53, A-3874 Litschau

Tel.: +43 664 / 473 54 27

20:00 Uhr
(Einlass 19:00 Uhr)

Tickets:
Vorverkauf € 25,-
in allen Raika-Filialen

Oberes Waldviertel,

Kartenreservierungen:

+43 664 / 503 67 73

Abendkasse € 30,-

Ein Programm, bei dem kein Auge trocken 

bleibt. Fans der 70er- und 80er-Jahre werden 

musikalisch voll auf ihre Rechnung kommen!

im Herrenseetheater

Litschau

Gemeinsam mit seinen FABULOUS BOYS
(Leadgitarre - Mandy Oberle; Bass – Martin Preiss und
Schlagzeug – Muck Willmann) präsentiert Harry Prünster
ein Programm voller musikalischer Überraschungen.

Hits, d�  so � ele l� ben.
Das beginnt beim Austro-Pop und endet beim guten alten Rock.
Kurzum ein überaus amüsantes Abendprogramm, bei dem kein
Auge trocken bleibt und häufi g alle mitsingen, da manch
schöne Erinnerung erwacht.

Bezahlte Anzeige

Mittwochsfahrten mit der Waldviertelbahn von
05. Juni – 25. Sept. 2019 (nicht am 14. August 2019):

Litschau ab*: 10.00 Uhr 14.00 Uhr 18.00 Uhr
Gmünd an:  10.55 Uhr 14.55 Uhr 18.55 Uhr

Gmünd ab**:  11.00 Uhr Gr. Gerungs ab**: 15.00 Uhr
Weitra ab:  11.30 Uhr Langschlag ab:  15.15 Uhr 
Langschlag ab: 12.30 Uhr Weitra ab: 16.05 Uhr
Gr. Gerungs an: 12.45 Uhr Gmünd an: 16.35 Uhr

Gmünd ab*:  08.50 Uhr 12.50 Uhr 16.50 Uhr 
Litschau an: 09.45 Uhr 13.45 Uhr 17.45 Uhr

*  mit dem goldenen Triebwagen, ** mit Nostalgiegarnitur / Diesellok

Sonntagsfahrten von 01. Mai – 29. September 2019
sowie an Feiertagen: Jeden 1. & 3. Sonntag im Monat
Dampflok, sonst Nostalgiegarnitur mit Diesellok! 

Gmünd ab:  10.00 Uhr   Litschau an:  10.55 Uhr
Litschau ab:  13.00 Uhr   Gmünd an:  13.55 Uhr

Gmünd ab:  14.30 Uhr   Litschau an:  15.25 Uhr
Litschau ab:  16.00 Uhr   Gmünd an:  16.55 Uhr

Fahrten mit dem goldenen Triebwagen jeden
Mo, Di, Do, Fr von 01. Juli – 06. September 2019
(ausgenommen 15. August 2019):

Goldener Triebwagen 5090
Gmünd ab:  10.00 Uhr  Litschau an: 10.55 Uhr
Litschau ab:  12.45 Uhr  Gmünd an:  13.40 Uhr

Fahrten mit dem goldenen Triebwagen jeden
Sa von 01. Juni – 28. September 2019:

Goldener Triebwagen 5090
Gmünd ab:  10.00 Uhr  Litschau an: 10.55 Uhr
Litschau ab: 13.00 Uhr  Gmünd an:  13.55 Uhr

Gmünd ab:  14.30 Uhr  Litschau an: 15.25 Uhr
Litschau ab: 16.00 Uhr  Gmünd an:  16.55 Uhr

Waldviertelbahn – Fahrplan 2019

04.08.: „Oldtimertreffen“ 
„Nostalgie auf Schiene und Straße“ – 
Parallelfahrt von Dampfzug und Oldtimern 
zum Litschauer Stadtfest!

14.08.: „Candle Light Train“ 
Fahrt zum Litschauer Straßenfest; Abfahrt in 
Gmünd ist um 17.00 Uhr, romantische Rückfahrt 
um 22.00 Uhr bei Kerzenlicht!

18.08.: „Knödelexpress“ 
Mit der Dampflok geht es nach Litschau, wo sie 
herrliche Knödelvariationen verkosten dürfen!

15. 09.: „Litschauer Erdäpfel-Express“ 
Dampfzug zum „Litschauer Erpfl-Grätzl-Festl“!

29.09.: „Waldviertler Gulaschzug“
Es erwartet Sie ein uriges Kesselgulasch in
„Eisenbahneratmosphäre“ über offenem Feuer
am Bahnhof Litschau!

05.10.: „Karpfen-Express“  
Fahrt nach Schönau bei Litschau! Schauen Sie bei 
dieser Reise den Fischern bei der Arbeit zu!

05.10.: „Lange Nacht der Museen“  
Abendliche Fahrt mit dem Goldenen Triebwagen 
zur „Langen Nacht der Museen“; Abfahrt in Gmünd 
ist um 16.30 Uhr, romantische Rückfahrt um 
21.00 Uhr bei Kerzenlicht!

06.10.: „Mit Dampf und Diesel“ 
Fotozug mit mehreren Halten und Scheinanfahrten!

Detailinfos und Fahrplan erhältlich unter der
Tel.-Nr.: 02865/5385 – Tourismusbüro Litschau!

„Veranstaltungsfahrten 2019“ – Nordast nach Litschau:

Bauernmarkt Litschau im Hof des Hauses Stadtplatz 77;
Markttage: jeden Samstag von 8.00 - 12.00 Uhr ab Palmsamstag (13. April) bis 19. Oktober;
Veranstalter: Verein „Leben in der Region Litschau“

Stadtführungen im Luftkurort Litschau (zusätzlich zu den angeführten Terminen im VA-Kalender): 
Bei einer Stadtführung erfahren Sie mehr über die Schrammelstadt Litschau.
Unsere charmante Stadtführerin spaziert mit Ihnen gerne zur alten Stadtmauer und dem Fischertor, sie
erzählt Ihnen kurzweilige Geschichten über das Schloss, die Kirche und das Städtchen überhaupt und
begleitet Sie gerne in das Pfarrmuseum. Unkostenbeitrag: € 2,00 pro Person; gegen Voranmeldung
(mind. 5 Personen) im Tourismusbüro Litschau, Tel. 02865/5385;

Besuchen Sie Österreichs einziges Strickereimuseum – „Johann Hörmann Strickereimuseum Litschau“
Stadtplatz 33, 3874 Litschau, Raiffeisenbank „Oberes Waldviertel“ (1. Stock),
Öffnungszeiten: Mai bis September jeweils am Samstag von 10.00 bis 12.00 Uhr; Gruppen jederzeit gegen
tel. Voranmeldung im Tourismusbüro Litschau (Tel.: 02865/5385); Eintritt: Freie Spenden!

Pfarrmuseum Litschau – in der Stadtpfarrkirche „St. Michael“ (Stadtplatz):
Öffnungszeiten: Mai bis September jeweils am Sonntag und Feiertag: nach der „Hl. Messe“ (ca. 10.30 Uhr) 
und jederzeit gegen tel. Voranmeldung im Tourismusbüro Litschau (Tel.: 02865/5385) oder im Pfarramt
Litschau (Tel.: 02865/345); Eintritt: Freie Spenden!

Heimatmuseum Litschau:
Stadtplatz 63, 3874  Litschau, Obmann Reinhard Thür, 
Öffnungszeiten: Juni bis Sep.: Sa. von 10.00 bis 12.00 Uhr, Gruppen jederzeit gegen tel. Voranmeldung im 
Tourismusbüro Litschau (Tel.: 02865/5385); Eintritt: Freie Spenden!

Veranstaltungen Fahrten der Waldviertelbahn
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Nach einer bunten Frühjahrssaison und einem um-
fangreichen Musiksommer (Finale ist das Doppelkon-
zert mit STOAHOAT & BAZWOACH und NAGERL-
STERZ am 6. September im Herrenseetheater) startet 
der Litschauer Kulturimpuls 2019 seine Herbstsaison 
mit dem schon seit Jahresbeginn ausverkauften GERY 
SEIDL-Abend am 27. September im Hoteldorf Königs-
leitn. Dort findet am 11. Oktober auch der nächste Pro-
grammpunkt statt, der Konzertabend REMEMBER, 
ein Rückblick auf die beliebten Litschauer Gemein-
schaftskonzerte, die ihren Start im Juli 1994 hatten.

Am 25. Oktober kommen FREDI JIRKAL und PEPI 
HOPF (dieser erstmals) gemeinsam in den Kultur-
bahnhof. Die beiden sympathischen Kabarettisten 
werden Auszüge aus ihren zahlreichen köstlichen Pro-
grammen bringen.

Am 17. November wird der 17. Litschauer Kulturimpuls 
schließlich mit WENNS JOAHR UMAGEHT und NA-
GERLSTERZ im Saal der Volksbank traditionell seinen 
Abschluss finden.

Karten für Veranstaltungen sind wie immer in der Tou-
rismusinformation erhältlich, für Bestellungen und 
Infos stehe ich gerne zur Verfügung.
Hinweisen möchte ich auch, dass bestellte Vorver-
kaufskarten bis zum jeweiligen Tag vor der Vorstel-
lung abgeholt bzw. bezahlt werden müssen.

Für WENN´S JAHR UMAGEHT sind nur Reservierun-
gen vorgesehen, die Bezahlung erfolgt am Veranstal-
tungsort. Bestellungen werden unter  02865 5385, 
0699 10 66 00 55 bzw. ernst.koepl@chello.at entge-
gen genommen. 

Auf Ihr Interesse freut sich wie immer Ihr Ernst Köpl!

Besonderer Dank gilt den Unterstützern dieser er-
folgreichen Kulturreihe:
Fa. Smetacek, Fa. Müssauer, Hütte Klein Reichenbach,
Fa. Hauer GmbH, Fa. Alfred Koller, Gerhard Irrschik, 
Autohaus Hörmann, Waldviertler Sparkasse Litschau, 
Jungbauer & Partner, Wiener Städtische Versicherung, 
Fa. Eschelmüller, Yupitaze Fischtextil, Bierbrauerei 
Schrems GmbH, DDr. Tawar Kumnakch

Litschauer Kulturimpuls Aktuell

Programm 2019

KONZERT „WIR SPÜN FÜR EICH“ Mi., 07.08., 19.30h, GH Kaufmann Kulturbeitrag 15.- (bei Anmeldung reservierter Platz)

KONZERT „STOAHOAT & BAZWOACH 
trifft NAGERLSTERZ“

Fr., 06.09., 19.30h, Herrenseetheater Karten zu 23.- (reservierter Platz) und 18.- (freie Platzwahl)

„HOCH UND TIEF“ mit GERY SEIDL Fr., 27.09., 19.30h, Hoteldorf Königsleitn Karten zu 26.- (res. Platz) und 21.- (freie Platzwahl), jeweils 
1 Getränk inkl.

REMEMBER – LITSCHAUER 
GEMEINSCHAFTSKONZERT

Fr., 11.10., 19.30h, Hoteldorf Königsleitn Karten zu 26.- (res. Platz) und 21.- (freie Platzwahl)

„NIMM 2“ mit FREDI JIRKAL & PEPI HOPF Fr., 25.10., 19.30h, Kulturbahnhof Karten zu 23.- (reservierter Platz) und 18.- (freie Platzwahl)

„WENN´S JOAHR UMAGEHT“ 
mit NAGERLSTERZ

So., 17.11., 16.00h, Saal der Volksbank Kulturbeitrag 15.- (bei Anmeldung reservierter Platz)

Kartenvorverkauf: Tourismusinformation Litschau, 02865 5385

9. – 18. August 2019 in Litschau am Herrensee
www.hinundweg.jetzt 

Sehr geehrte Damen und Herren!
Liebe Litschauerinnen und Litschauer!
Liebe Freunde der Festivals Litschau!

Nach unserem großartigen Schrammel.Klang.Festival 
im Juli wartet schon das nächste Ereignis: Das zweite 
Theaterfestival HIN & WEG, Tage für zeitgenössische 
Theaterunterhaltung vom 9. bis zum 18. August in Lit-
schau und rund um den Herrensee.

„Emotionale Berührung“, die Begegnung mit Stücken, 
die explizit für das Theater geschrieben wurden und 
sich daraus ergebende Diskussionen über aktuelle 
gesellschaftliche Entwicklungen, sind Inhalt und Ziel 
von HIN & WEG.

Leitmotive des Festivals 2019 sind die beiden emotio-
nal besetzten Begriffe „Spiegel“ und „Geld“.  In diesen 
inhaltlichen Bereichen haben wir uns, meine künst-
lerische Ko-LeiterInnen, die Schauspielerin und Film-
produzentin Katharina Stemberger sowie der Musiker 
Ernst Molden, auf die Suche nach Theaterproduktio-
nen, Theaterstücken, Hörspielen, Autorinnen und Au-
toren und interessante Menschen für Diskussionen 
gemacht. 

Von 9. bis 11. 8. beschäftigen sich die Stücke und die 

Diskussionen im Salon Colette vorrangig mit dem 
Thema „Spiegel“, von 16. bis 18. August geht es 
schwerpunktmäßig ums „Geld“.

Denn zum einen ist Theater immer auch „Spiegel“ 
seiner Zeit und zeitgenössische Dramatik reflektiert 
die Entwicklungen in unserer Gesellschaft. Zum an-
deren ist „Geld“ das oftmals bestimmende Thema für 
das menschliche Leben. Woher kommt das Geld, wer 
macht es, was macht es mit uns und was ist das Geld 
der Zukunft?

Unsere ganze Stadt ist Bühne dieses in Österreich 
einzigartigen und von den Medien wie in Fachkrei-
sen hochgeschätzten Theaterereignisses. Ich dan-
ke den vielen Menschen und Institutionen für das 
Mitwirken und oftmals für das zur Verfügung stel-
len von Räumlichkeiten. Das besondere an diesem 
Festival ist sicherlich auch die private Atmosphäre 
und die persönliche Beteiligung der ansässigen Be-
völkerung.

Wie wir im letzte Jahr erfahren haben, machen den be-
sonderen Spin des Festivals die vielen jungen Thea-
terschaffenden in Verbindung mit erfahrenen Kol-
leginnen und Kollegen aus. Daher haben wir einen 
neuen Dramatikerinnenworkshop für Autorinnen und 
Autoren im Alter von 17 bis 24 Jahren unter Leitung von 
Christoph Brändle in Zusammenarbeit mit TEXTE in-
stalliert und suchen weiters die Zusammenarbeit mit 
dem renommierten Max Reinhardt-Seminar und der 
Musik und Kunst Privatuniversität der Stadt Wien, die 
viele junge Künstlerinnen und Künstler nach Litschau 
bringen. Ebenso freue ich mich über ein Stipendien-
programm für Lehrlinge aus theaterfernen Berufen 
der Arbeiterkammer NÖ und der Wirtschaftskammer 
NÖ, das insgesamt sieben Lehrlingen die Möglichkeit 
gibt am Festival mitzuarbeiten und einen Workshop 
zu besuchen. Ich bin überzeugt, dass wir auf diesem 
Wege mehr Einblick in die Welt des Theaters geben 
und Barrieren gegenüber der Kunst abbauen.

Wer ist bei HIN & WEG 2019 zu sehen?

Mitwirkende 2019 sind u. a.: Somerset Barnard (Sin-
ger- Songwriter), Theodora Bauer (Autorin), Anne Ben-
nent (Schauspielerin), Wolfram Berger (Schauspieler), 
Bernhard Fellinger (Moderator und Redakteur), Dieter 
Chmelar (Journalist und Kabarettist), Alicia Edelweiss 

Zweites Theaterfestival HIN & WEG. 
Tage für zeitgenössische Theaterunterhaltung

Kultur Kultur
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rapeutin und Psychologin), Kurt Schwertsik, Jim Libby 
(Theater-Improvisationskünstler) und Ulrike Schuster 
(Hebamme und Hebammenlehrerin). Moderation: 
Bernhard Fellinger, Ö1.

Neu sind die morgendlichen philosophisch-literari-
schen warm-ups an den Samstagen und Sonntagen 
in der Teelöffel-Lounge im Strandbad, moderiert von 
Katharina Stemberger.

Wieder gibt es Feuergespräche abends um den Feu-
erkorb vor dem Herrenseetheater: Mit Fritz Ostermay-
er, Doron Rabinovici, Karl Ritter und der Literaturwis-
senschaftlerin Alexandra Millner.

Besonders freue ich mich über die Sonderprojekte 
von Rosa Schurian-Stanzel, Leonardo Bettinelli & 
Nina Fountedakis, Philipp Oberlohr und Maria Sendl- 
hofer die über die Grenzen der Bühne hinaus führen 
und Geschichten mit theatralischen Mitteln erzählen: 
Zum Mitmachen und um sich überraschen zu lassen.

Weiters gibt es ein Chorprojekt von Susanne Mol-
daschl, eine öffentliche Probe und die Beiträge diver-
ser artists*in residence.

Ein unfassbar reichhaltiges Programm!
Alle Infos unter: www.hinundweg.jetzt

Tickets:
Ticketpreise für 9.-11. und 16.-18. August 2019:
Tagespässe € 25.- (Fr.) und € 45.- (Sa./So.),
3-Tagespass (Fr/Sa/So) € 95,- Küchenlesung
(inkl. 3-gängigem Menü) € 30,- zusätzlich zum
Tagespass.

BLUE TICKET (für alle Theaterveranstaltungen
einzeln): € 25,-
RED TICKET (für alle anderen Formate einzeln): € 15,-
diverse Ermäßigungen.

Mit einem gültigen Festivalpass hat man zu allen Ver-
anstaltungen Zutritt. Es gilt freie Sitzplatzwahl und 
das Prinzip „first come first serve“. Um bei Theater-Auf-
führungen garantiert einen Platz zu bekommen, kann 
man am Tag der Veranstaltung ab 10:00 Uhr eine kos-
tenfreie Zählkarte an der Tageskassa lösen.

Küchenlesungen sind zusätzlich zum Tagespass extra 
zu buchen!

BLUE TICKETS (für Theatervorstellungen) und RED 
TICKETS (für alle anderen Formate) berechtigen zum 
einmaligen Eintritt eines Programmpunktes nach 
Wahl (ausgenommen Küchenlesungen) und ersetzen 
einmalig einen gültigen Festivalpass. Sie können aus-
schließlich direkt an der Tageskassa erworben wer-
den.

Tickets online unter: www.hinundweg.jetzt
Infos: +43 (0) 720 407704
Im Vorverkauf auch im Tourismusbüro Litschau.

Während des Festivals erfolgt der Kartenverkauf im 
Festivalzentrum beim Herrenseetheater im Strand-
bad. Dort erhält das Publikum auch die Zählkarten.

Ich freue mich sehr auf die kommenden Tage! 

Ihr und Euer,
Zeno Stanek

(Singer- Songwriterin), Franzobel (Autor), Barbara Gei-
ger („Fräulein Brehm“), Andy Hallwaxx (Regisseur, 
Autor und Schauspieler), Doris Hindinger (Schauspie-
lerin), Alexander Jagsch (Schauspieler), Voodoo Jür-
gens (Musiker), Hans-Peter Kellner (Regisseur), Mira 
Lu Kovacs (Singer-Songwriterin), Markus Kupferblum 
(Regisseur), Jim Libby (Improvisationskünstler), Anna 
Mabo (Singer- Songwriterin), Silvia Meisterle (Schau-
spielerin), Erika Mottl (Schauspielerin), Nicholas Of-
czarek (Schauspieler), Fritz Ostermayer (Autor), An-
dreas Patton (Schauspieler), Ernst Molden (Musiker), 
Ewald Nowotny (Direktor der Nationalbank), Doron 
Rabinovici (Autor), Karl Ritter (Musiker), Alina Schaller 
(Schauspielerin), Florian Scheuba (Autor und Kaba-
rettist), Julian Schutting (Dichter), Christa Schwert-
sik (Schauspielerin und Sängerin), Kurt Schwertsik 
(Komponist), Barbara Spitz (Schauspielrin), Kathari-
na Stemberger (Schauspielerin), Christian Strasser 
(Schauspieler), Gabriele Traun-Vogt (Psychologin), 
Brigitte Winkler (Journalistin), weiters die Ensembles: 
DistrACT, Metropol- Theater München, Stadttheater 
Luzern, Steudltenn, BAWIDIFU, Theater Fink, Theater-
ensemble UMAMI, Vienna Rest in Peace u. v. v. a. . . .

Was ist bei HIN & WEG 2019 zu sehen?

Insgesamt finden um die 140 theatralische Veranstal-
tungen an den 10 Festivaltagen statt.

Besonders möchte ich Sie auf die unter der Wo-
che stattfindenden Theater-Workshops zu Schau-
spiel, Regie, Improvisation, Sprechen, dramatischem 
Schreiben, Maskenspiel und Hörspiel hinweisen. Die-
se werden so gestaltet, dass sie für alle zugänglich 
sind. Wenn Sie sich also schon immer einmal aus-
probieren wollten, oder mehr zu den angebotenen 
Themen lernen und erfahren wollen, dann bitte ich 
einfach mitzumachen. Die Workshop-Dozenten sind 
allesamt Spezialisten ihres Faches. (Für die Restplät-
ze gibt es für alle Litschauerinnen und Litschauer 
einen Rabatt von 10%!)

An den beiden Wochenenden sind zu sehen:
40 Theateraufführungen von 20 Stücken aus 
Deutschland, der Schweiz, Frankreich und Österreich. 
Zu Gast sind u. a. das Steudltenn Festival, das Luzer-
ner Theater und das Metropol Theater München. 

Einige der Produktionen wurden speziell für HIN & 
WEG entwickelt (z.B. die Inszenierung von „Alles kann 
passieren“ von D. Rabinovici und F. Klenk am Bahn-
hofsgelände) oder von HIN & WEG produziert („Eine 
pornografische Beziehung“ von P. Blasband – letztes 

Jahr noch als szenische Lesung in der Grafengarage 
und heuer als fertige Theaterproduktion im Herren-
seetheater). Barbara Geiger steuert mit „Sus scrofa 
– das Schwein“ eine sehr spezielle Uraufführung bei 
(Am Eröffnungsabend im Herrenseetheater und dann 
in „Pelos Schuppen“ am Hausberg von Litschau).

30 Szenische Lesungen von 14, meistens noch nicht 
uraufgeführten Theaterstücken an ungewöhnlichen  
Orten in der Stadt, vom Feuerwehrhaus über die alte 
Strickereifabrik und dem ehemaligen Pilzmarkt bis 
zum Bahnhofsdepot etc.

Im Anschluss an die meisten Lesungen gibt es die 
Möglichkeit zum Gespräch mit der Autorin/dem Au-
tor. Präsentiert werden Stücke von Christian Winkler, 
Ingmar Bergmann, Thyl Hanscho (der letztjährige Dra-
matiker*in residence), Jérôme Junod, Ursula Mihelič, 
Ursula Knoll & Barbara Kadletz, Marisa Wendt, Tue 
Biering, Bernhard Studlar & Andreas Sauter, Julian 
Schutting, Carmen Priego, Susanne Falk und Robert 
Woelfl. Anne Bennent gestaltet, begleitet von Karl 
Ritter, eine szenische Lesung von Kleists „Penthesi-
leia“ im Schlachthaus der Fleischerei Geitzenauer.

Weiters zu hören sind AutorInnen-Lesungen von 
Theodora Bauer, Christian Winkler, Marisa Wendt, 
Julian Schutting, Franzobel und Peter Neugschwenter 
(Damatiker*in residence 2019);
Küchenlesungen gibt es heuer von Silvia Meisterle, 
Nicholas Ofczarek, Katharina Stemberger, Erika Mottl, 
Doris Hindinger, Alexander Jagsch, Andy Hallwaxx 
und Christian Strasser in privaten Häusern und Gärten, 
Mittagsmenü inklusive;
Hörspiele in der Regie von Götz Fritsch (in Zusammen-
arbeit mit Ö1) von Wolfgang Bauer, Doron Rabinovici, 
Monika Helfer, Julian Schutting, Jura Soyfer, Antonio 
Fian und Peter Henisch;

Die von Ernst Molden kuratierte Singer-Songwri-
ter-Konzerte mit „Vienna Rest in Peace“, Somerset 
Barnard, Anna Mabo, Mira Lu Kovacs, Alicia Edelweiss 
und Vodoo Jürgens bieten an den Festivaltagen einen 
runden, musikalischen Ausklang.

Matinee-Diskussionen „Salon Colette“ zu den The-
men „Guglhupf“ mit Doron Rabinovici, Florian Scheu-
ba und dem Bäcker Gerald Smetacek , „Spiegel“ mit 
Modejournalistin Brigitte Winkler, Nicholas Ofcza-
rek, Julian Schutting und der Friseurin Marion Fellner; 
„Geld“ mit Ferdinand Baumgartner (Bankdirektor aus 
Heidenreichstein), Ewald Nowotny und Dieter Chme-
lar; „Augenblick“ mit Gabriele Traun-Vogt (Psychothe-

Kultur Kultur
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Dieses Programm der Initiative „Tut Gut!“
startete am 25. März 2019 in Litschau das 3. Mal.

Ein kompetentes Betreuerteam begleitet die Teilnehmer auf dem 
Weg zu mehr Gesundheit und Wohlbefinden. Bis Ende Dezember 
werden je 24 Einheiten in den Bereichen Bewegung, Ernährung und 
mentale Gesundheit absolviert. Die Teilnehmer bestätigen: „Eine 
großartige Unterstützung, um den Lebensstil nachhaltig gesünder 
gestalten zu können!“

Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt. Neben dem 
Buffet „Herrenseeplatzl“ wird auch das Rote Kreuz 
Litschau Speisen anbieten. Die Schüler der Gesunden 
Schule Litschau werden gesunde Aufstrichbrote vor-
bereiten und am Stand des Vereins „Leben in der Re-
gion Litschau“ wird es Kaffee und Kuchen geben.

Der 28. Litschauer Gesundheitstag erscheint dies-
mal in einem neun innovativen Bild.

Es wird ein Tag mit und für die Litschauer Bevölke-
rung, mit viel Spiel, Sport und Spaß. Seien Sie ge-
spannt und lassen Sie sich überraschen!

Der kostenlose und vereinsungebundene Lauftreff startete am 10. April 2019.

Johannes Heißenberger begleitet seither jeden Mittwoch die Laufin-
teressierten bei einer Runde um den Herrensee. Ein hervorragendes 
unverbindliches Angebot, gemeinsam mit anderen in der Gruppe zu 
laufen, das gerne von Litschauern und Litschauerinnen in Anspruch 
genommen wird.

Treffpunkt: jeden Mittwoch 18:30 Uhr beim Herrenseetheater;
Mitlaufen jederzeit möglich!

Terminänderungen vorbehalten - mehr Infos: 0664/280 68 29

Ein abwechslungsreiches Training für Jungmamas
mit Anna Kössner BA seit 30. April 2019

Anna Kössner absolvierte den Bachelorstudiengang „Gesund-
heitsmanagement“ an der IMC Fachhochschule Krems und hat 
eine abgeschlossene Ausbildung zur Reitpädagogin. Gesund-
heit und Bewegung sind ihr ein großes Anliegen. Als Mutter 
eines kleinen Sohnes bietet sie nun in Litschau ein Training für 
Jungmamas an. Die Kleinen sind mit dabei und der Austausch 
mit anderen Mamas kommt auch nicht zu kurz
Infos unter: 0676/336 42 14

„Vorsorge Aktiv – Gesundheit für mich“

„LAUF-TREFF LITSCHAU – Laungsaum renna“

„Momfit in Litschau“

Unter diesem Motto findet am 28. September 2019 
am Strandbadgelände Litschau ein „Spiel-Spaß-
Sport Gesundheitstag“ statt. Der Spaß an der Bewe-
gung steht dabei im Mittelpunkt.

Von 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr haben Familien, Kinder 
und Jugendliche die Möglichkeit, kostenlos lustige 
Bewegungs- und Sportangebote kennenzulernen und 
selbst auszuprobieren.

Dabei wird es Outdoor- und Indoor-Bereiche geben. 
Die Besucher können Segways lenken, können sich 
bei einem Hindernisparcours messen oder selbst 
Spielfigur in einem „Riesenwuzzler“ sein.

Die offizielle Eröffnungsfeier findet um 10:00 Uhr 
statt. Ein Highlight ist der Besuch des ehemaligen 
österreichischen Fußballprofis Toni Pfeffer. Er wird für 
Autogramme zu Verfügung stehen und bei so mancher 
Aktivität mitmachen.

Erstmals haben auch Litschauer Vereine die Möglich-
keit, sich gemeinsam zu präsentieren. Auch sie werden 
viele attraktive Bewegungsangebote, die zum Mitma-
chen einladen, anbieten.

Eine Gesundheitsstraße und Informationsstände, die 
speziell auf die Kindergesundheit abgestimmt sind, 
runden das bewegungsreiche Angebot ab.

Die Gruppe AGIL, der ehrenamtliche Arbeitskreis der 
Gesunden Gemeinde Litschau, möchte als Veranstal-
ter dieses actionreichen Gesundheitstages Lust auf 
Bewegung in der Gruppe machen. Denn nur wenn Be-
wegung Spaß macht, wird sie auch regelmäßiger Be-
standteil des Alltags sein.

Der Gesundheitstag ist auch die Auftaktveranstaltung 
für das Projekt „Bewegung gemeinsam mit Freunden 
in Litschau – macht Spaß und fit!“, in dem eine gan-
ze Reihe von Maßnahmen bis Ende 2020 umgesetzt 
werden. Die Gemeindebedienstete Regina Thür hat im 
Rahmen ihrer Ausbildung zur regionalen Gesundheits-

koordinatorin dieses gesundheitsfördernde Projekt für 
die Bevölkerung von Litschau konzipiert. 

Als Grundlage diente eine Bedarfserhebung im Be-
reich der Gesundheitsförderung, die im Oktober 2018 
durchgeführt wurde. 19 Schlüsselpersonen haben 
Potentiale, Probleme und gewünschte Maßnahmen 
für Kinder, Jugendliche, Erwachsene und Senioren im 
Rahmen eines Workshops erarbeitet, wie bereits be-
richtet.

Der Bereich Bewegung war bei allen Altersgruppen 
ein großes Thema. Wobei nicht nur der gesundheits-
fördernde Aspekt der Bewegung, sondern auch die 
Notwendigkeit von „echten“ sozialen Kontakten an-
geführt wurde.

Durch das Projekt wird mit verschiedenen Maßnahmen 
und Angeboten Lust auf Bewegung in der Gruppe ent-
stehen. Der Spaß an der Bewegung und das Gruppen-
erlebnis stehen dabei im Vordergrund. Verschiedenste 
Interventionen werden zielgruppengerecht für Kinder, 
Jugendliche und Senioren angeboten und umgesetzt.

Am Gesundheitstag kann die Bevölkerung an einer 
Befragung teilnehmen und somit mitentscheiden, 
welche Maßnahmen umgesetzt werden. Alle Mit-
wirkenden nehmen an einer Preisverlosung teil. Der 
Hauptpreis ist eine 50-Punktekarte für das Relax Hal-
lenbad Litschau im Wert von € 104,00.

V0RANKÜNDIGUNG DER GESUNDEN GEMEINDE 

LIT SCHAU / AGIL - GESUNDHEIT STAG

„Bewegung gemeinsam mit Freunden in Litschau - 
macht Spaß und fit“
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VERANSTALTUNGEN DER GESUNDEN GEMEINDE

LIT SCHAU / AGIL – AUSBLICK

SAVE THE DATE
Vortrag von „Natur im Garten“
am 14. Mai 2019
Frau DI Sabina Achtig vermittelte den zahlreichen Zu-
hörerinnen und Zuhörern gekonnt, wie ganzjährig blü-
hende Staudenbeete angelegt werden können. Stau-
denbeete sind wertvoll für Natur und Mensch.

Sie locken Nützlinge an und bieten einen dauerhaften 
Augenschmaus – davon konnten sich die Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer überzeugen.

Themenwanderung rund um den
Herrensee am 29. Juni 2019
Kultur und Bewegung - unter diesem Motto veranstal-
tete AGIL und das „Gesunde Litschau“ erstmals eine 
gemütliche Herrenseeumrundung mit Kulturbeglei-
tung. Zur bunten Wanderschar gesellten sich auch 
Urlaubsgäste, die von diesem Angebot hellauf be-
geistert waren.

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer amüsierten sich 
köstlich bei Mundartgedichten von Peter Tramontana, 
die von Ernst Köpl bei Zwischenstationen unterhalt-
sam vorgetragen wurden.

Den geselligen Ausklang genoss man im Strandbad 
Litschau mit „Köpls Liedern“. Das positive Feedback 
der Wanderschar ist Ansporn für weitere Veranstal-
tungen dieser Art.

VERANSTALTUNGEN DER GESUNDEN GEMEINDE 

LIT SCHAU / AGIL – RÜCKBLICK

„Blütenpracht mit Stauden – leicht gemacht“

„Mit Tramontana uman Herrensee“

Wildobstwanderung mit Eunike Grahofer am 05. Oktober 2019

Während einer gemütlichen Wanderung für Jung und Alt erklärt die be-
kannte Kräuterpädagogin und Autorin Eunike Grahofer die Besonder-
heiten unseres heimischen Wildobstes – von Hagebutten, Schlehen, 
Weißdorn und anderen schmackhaften Herbstfrüchten.

Sie verrät alte Rezepte wie Hagebuttenkernmehl und moderne 
Rezepte wie Schlehenbalsamessig bis Hagebuttensoße als Toma-
tenersatz beim Kochen oder als Dipsauce.

Zum Abschluss dieses spannenden Nachmittages wird gemeinsam gekocht und gegessen. Die Teilnehmer und 
Teilnehmerinnen bereiten aus den gesammelten Wildfrüchten ein traditionelles Wildfruchtkoch zu.

Vortrag „Alt, vergesslich, verwirrt, dement – was nun?“ am 10. November 2019

• Was bedeutet Vergesslichkeit, Desorientierung und  
 Verwirrtheit eigentlich?
• Wann spricht man von einer Demenz und wie er- 
 kennt man diese im Alltag?
• Wie kann man einen empathischen Umgang mit  
 Betroffenen in schwierigen Situationen respektvoll  
 kommunizieren und würdevoll gestalten?
• Was bedeutet für einen Menschen, der in seiner  
 Welt lebt, „Lebensqualität“?
• Welche Hilfen werden in NÖ angeboten?

Auf diese Fragen wird die akademische Lehrerin für Ge-
sundheit und Krankenpflege, Fr. Lea Hofer-Wecer von 
der Kompetenzstelle Demenz (Caritas der Diözese St. 
Pölten) Antworten geben.

Kurs „Zeit für Entspannung“ mit Martina Pfabigan ab 02. Oktober 2019

Nach einem Jahr Pause startet Frau Martina Pfabigan (medizinische Heilmasseurin aus 
Litschau) wieder den Kurs „Zeit für Entspannung“. Die Teilnehmer erlernen die Techni-
ken der progressiven Muskelentspannung und des Autogenen Trainings.

Bei regelmäßiger Anwendung der Techniken können diese mithelfen, Bluthochdruck, 
Spannungskopfschmerz, Rückenschmerzen und viele weitere Symptome unserer 
schnelllebigen Zeit zu lindern (Anmeldungen unter 0664/3815865).

Mehr Details erfahren Sie in der nächsten Ausgabe der Stadtzeitung.
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Bezahlte Anzeige

Am 29. Juni konnte bei perfektem Wetter das Ope-
ning der BikeArea Reingers gefeiert werden. Die Be-
sucher der Eröffnungsfeier hatten die einmalige Mög-
lichkeit, mit den Profis der Szene den Pumptrack zu 
befahren, sich Tipps und Tricks abzuholen sowie zahl-
reiches Bikes, Shirts und Helme wurden signiert.

Andi Brewi, Moderator von Masters of Dirt, führte 
stimmgewaltig und mit Witz durch das Eröffnungs-
programm und motivierte die Athleten gemeinsam mit 
dem Publikum zu Höchstleistungen bei der Freestyle- 
show. Clemens Kaudela und Elias Ruso aus Österreich 
sowie Dan Miller und Tomas Zejda aus Tschechien lie-
ferten sich einen beeindruckenden Freestylewettbe-
werb der Nationen. Am Ende konnte Clemens Kaudela 
mit einem Trickfeuerwerk das Battle knapp für Öster-
reich entscheiden.

Am Nachmittag startete das Pumptrackrennen in drei 
Altersklassen mit über 40 Teilnehmern aus Österreich 
und Tschechien. Bei der U6 ging es darum, Spaß am 
dabei sein zu haben, bei der U15 wurde schon mit tech-
nisch einwandfreien Fahrkünsten um Podiumsplätze 
gekämpft und bei der Erwachsenenklasse waren auch 
Profis wie Elke Rabeneder, Christoph Grill, Clemens 
Kaudela und Alexandr Sidor am Start. Bei diesem 
Rennmodus konnte sich Tschechien knapp vor Öster-
reich durchsetzen und so konnte sich Alexandr Sidor 
den Gesamtsieg holen. 

Die Teilnehmer waren begeistert von der idyllischen 
Atmosphäre der BikeArea Reingers mit benachbarten 
Campingplatz und Badeteich zum Abkühlen. So haben 
sich die Profis kurzerhand entschlossen, einen Tag län-
ger zu bleiben und am Sonntag noch unseren Partner 
Alex im Bikepark Hradiste/CZ zu besuchen.

Neben den radtrendigen Ereignissen gab es auch wei-
tere Möglichkeiten am Eröffnungstag, sein Geschick 
unter Beweis zu stellen. Wie zum Beispiel mit Balan-
cieren auf der Challengedisc der Sportunion oder beim 
Hangman, wo es ein BMX für denjenigen zu gewinnen 
gab, der am längsten hängend ausharrte. 

Was uns besonders freut ist, dass der positive Eindruck 
der BikeArea Reingers und unserer Region es bis zum 
Bikefestival Glemmride nach Saalbach-Hinterglemm 
geschafft hat. Durch Andi Brewi wurde in Hinterglemm 
im Zuge seiner Moderation beim Glemmride nochmals 
die BikeArea Reingers bekannt gemacht und unter den 
Profis freudig diskutiert. 

Besucht uns in der BikeArea Reingers, du hast dort die 
Möglichkeiten, dein Geschick am Fahrrad zu trainieren 
und mit etwas Glück triffst du auch bekannte Gesichter 
der Bikeszene dort.

Sportliche Grüße
René Hirschmann

Opening der BikeArea Reingers

Fotos: Bike.Fit.Verein.

Im Herbst 2018 wurden Sie, liebe Gemeindebürge-
rinnen und Gemeindebürger, über Ihr Gesundheits-
bewusstsein befragt. Fragebögen wurden mit einer 
Sonderausgabe der Stadtzeitung an jeden Haushalt 
verschickt. 173 Personen haben an der Befragung teil-
genommen. Herzlichen Dank dafür!

Die Donau-Universität Krems, die den Fragebogen 
entwickelt hat, hat nun auch die Auswertung der Bür-
gerbefragung erstellt. Für alle Interessierten haben 

wir diese Auswertung auf der Gemeinde-Homepage 
veröffentlicht.

Die Ergebnisse informieren über die Einschätzung des 
Gesundheitszustandes, das Gesundheitsbewusstsein 
sowie die Kenntnis über Gesundheitsförderungsange-
bote der Befragten und wird als Grundlage für weitere 
Gesundheitsförderungsangebote für die Menschen 
von Litschau dienen.

Bürgerbefragung zum Thema Gesundheitsförderung

Gesundheit & Soziales Kleinregion Waldviertel Nord

Abbildung: Antworten zu „Welche Angebote des Arbeitskrei-
ses ,Gesunde Gemeinde‘ in Ihrer Gemeinde kennen Sie?“

Abbildung: Antworten zu „Welche weiteren Gesundheitsför-
derungsangebote in Ihrer Gemeinde sind Ihnen bekannt?“

GILT  AUCH IM ST RANDBAD LIT SCHAU!ErmäßigterEintrittspreis!
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Wir starten in die Saison 2019/2020
 Am 18. August starten wir schon in die neue Saison 
mit dem Heimspiel gegen Weitra (alle Heimspiele 
in der Infobox).

Bisher gönnte man sich eine längere Regeneration 
nach einer langen Vorsaison und startete Mitte Juli 
frisch in eine knackige Vorbereitung. Neu an Bord 
dürfen wir die beiden Legionäre Ondrej Sourek und 
Daniel Kavka begrüßen. Während ersterer für den de-
fensiven Part in die Pflicht genommen wird, soll Kavka 
für die Tore sorgen. Im Gegenzug verabschiedete man 
David Jukl in Richtung Absdorf.

Des Weiteren dürfen wir uns über weitere Neuzugän-
ge freuen: Sebastian Holbach, Martin Schierer, Otto 
Bartl und Alexander Schandl. Abgänge gab es sonst 
keine, was von einem großartigen Mannschafts- und 
Vereinsklima zeugt.

Ebenfalls in die neue Saison starten wieder unsere Ju-
gendmannschaften. Mit einer U8, U10 und U12 ist man 
stolz darauf wieder mit 3 Teams vertreten zu sein. Vie-
len Dank an Nachwuchsleiter Herbert Friedrich und 
sein Trainerteam.

JUGENDTRAINING FÜR ALLE ALTERSKLASSEN – JE-
DEN FREITAG UM 17.00 UHR – ALLE KINDER SIND 
DABEI HERZLICH WILLKOMMEN

Auch in Sachen Infrastruktur konnten weitere Bau- 
schritte am Sportplatzgebäude fertiggestellt werden. 
Anfang Juli wurde die Gebäudeabdichtung gemacht.  
Wie am Foto ersichtlich, musste dazu bis zum Funda-

ment aufgegraben werden. Die Firma Kuben Bau erle-
digte dann die Abdichtung selbst, während man eine 
Woche später wieder alles zumachen konnte. Vielen 
Dank an Bauleiter Matthias Eschelmüller, der Firma 
Kuben Bau sowie allen freiwilligen Helfern für ihre 
Arbeit.

HEIMSPIELE
So, 18.08. - 17:30 Uhr USC Litschau - Weitra
Fr, 23.08. - 18:00 Uhr USC Litschau - Gr. Siegharts
Sa, 07.09. - 16:30 Uhr USC Litschau - Windigsteig
Sa, 21.09. - 16:00 Uhr USC Litschau - St. Martin
So, 06.10. - 15:30 Uhr USC Litschau - Vitis
So, 20.10. - 15:00 Uhr USC Litschau - Kautzen
So, 10.11. - 14:00 Uhr USC Litschau - Rappottenstein 

Spielpläne mit den Auswärtsspielen sowie den
Jugendspielplan finden Sie in den Litschauer
Lokalen und am Sportplatz.

EINLADUNG ZUM KINDERFISCHEN

Am Samstag, 10.08.2019 von 13:00 bis 17:00 Uhr
Herrensee, beim Schranken in der ersten Sandgrube 

(= Seeseite gegenüber vom Strandbad)

Teilnahme: Kinder bis 15 Jahre  |  Startgeld: € 15,- (1 Getränk sowie 1 Essen inkl.)
Kartenverkauf erfolgt direkt am See. Anmeldung gewünscht: Michael Deimel, Tel.: 0650/397 26 47

Angelausrüstung und Köder sind mitzubringen.
Im Anschluss erfolgt die Siegerehrung mit gemütlichem Ausklang.

Auf euer Kommen freut sich der Fischereiklub Litschau!

Schachklub Litschau
Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren !

Für den Schachklub Litschau gestaltete sich das ab-
gelaufene Meisterschaftsjahr 2018/19 zum erfolg-
reichsten der 38jährigen Vereinsgeschichte.

Nach der fünfmaligen Teilnahme an der NÖ Landes-
liga, der dritthöchsten Leistungsstufe Österreichs, 
konnten wir den hervorragenden 3. Platz belegen. Die 
eifrigsten Punktesammler waren NM Stefan Wagner 
(6,0 P.), sowie Jurij Khalakhan und Pavel Ptacnik (beide 
je 5,0).

Die Waldviertel Liga konnten wir nun bereits zum 
fünften Male gewinnen. Maßgeblichen Anteil hatten 
Oldrich Popelka (8,5), Roman Nemecek (8,0) und Pa-
trick Schuh (6,0).

In der 1. Klasse Waldviertel reichte es zum 4. Platz. In 
die Scorerliste trugen sich Dominik Lotz (6,5) sowie 
Kurt und Gerald Goigitzer (je 6,0) ein.

Die 2. Klasse Waldviertel wurde wieder eine Beute 
der SGM Litschau/Eisgarn. Die beiden Jugendspieler 
Gerald Goigitzer (6,5) und Dominik Lotz (6,0) sorgten 
für die besten Ergebnisse.

Beim Finale des NÖ Landescup konnte die SGM Lit-
schau/Eisgarn im Kampf gegen Pöchlarn, Stockerau 
und Kottingbrunn die Silbermedaille erringen.

Beim Bundesfinale der Mädchenmannschaften, 
welches im Mai in Pöchlarn ausgetragen wurde, er-
kämpfte das Team der NMS Litschau/SK Litschau 
den ausgezeichneten 3. Platz.
 
Lisa-Marie Böhm holte sich zum dritten Male den Titel 
„Litschauer Schülermeister“. 

Mit freundlichen Grüßen und Dank an alle Mitglieder, 
Gönner und Sponsoren.

Franz Modliba, Obmann des SK Litschau

Präsident OSR Franz Modliba mit Lisa-Marie Böhm, Marketa Molerova, 
Laura Löffler, Beatrice Popescu und Larissa Hobeck.

Marketa Molerova, Dominik Lotz und Lisa-Ma-
rie-Böhm vertraten den SK Litschau erfolgreich bei 
den Österreichischen Meisterschaften in St. Veit/
Glan. Im Bild mit Rudolf und Marketa Kollmann.

Für 

Speisen &
 

Getränke is
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gesorgt
!
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Verein zur Förderung musischer Bildung 
der Region Litschau
Sehr geehrte Damen und Herren!

Als Obmann des Vereines zur Förderung musischer 
Bildung in der Region Litschau ist es mir ein Bedürf-
nis, die musikalische Bildung unserer Kinder zu för-
dern bzw. zu erhalten. Da unsere Schulkinder durch 
das Überangebot von Computerspielen, Smartphone 
bzw. auch  durch den Unterricht am Nachmittag ziem-
lich überlastet sind, bleibt natürlich für das Erlernen 
eines Musikinstrumentes, zum Beispiel Akkordeon 
genauso wie Blockflöte, keine Zeit mehr.

Als ich vor ca. 40 Jahren bei der Musikschule Litschau 
Akkordeon zu unterrichten begann, hatte ich mindes-
tens 10 Akkordeonschüler pro Jahr. Seit vorigem Jahr 
unterrichte ich 2 Pensionisten. Es wäre natürlich auch 
eine Freude für mich, endlich wieder Schülern das 
Akkordeonspielen lernen zu dürfen. Da der Verein 8 
Akkordeons besitzt, könnten wir diese an Interessen-
ten gegen eine kleine Gebühr verleihen.

Ich habe auch gehört, dass etliche Leute selbst noch 
Akkordeons zu Hause haben, auf denen sie vor langer 
Zeit gespielt haben. Vielleicht wären wieder ein paar 
gute Tipps notwendig, um wieder Freude am Musizie-
ren zu bekommen. Sie haben sicher schon davon ge-
hört, dass Musizieren dazu beiträgt, Stress abzubauen 
und vor vorzeitiger Demenz schützen kann. Ich möch-
te daher ab September 2019 Akkordeonunterricht 
auch für Erwachsene bzw. Pensionisten anbieten. Der 
Unterricht würde im Musikzimmer der NMS Litschau 
in Gruppen von 2 – maximal 4 Personen jeweils am 
Vormittag ab ca. 09:30 Uhr bzw. nach Vereinbarung 
stattfinden. 

Natürlich würde ich auch weiterhin gerne Blockflöten- 
Unterricht wie gehabt an den Volksschulen erteilen. 
Am sinnvollsten wären Gruppen von 4-5 Schülern.

Weiters darf ich bekanntgeben, dass Frau Petra Brein-
hölder wie bisher die musikalische Früherziehung an-
bieten wird. Auch Jörg Hofbauer wird ein weiteres Jahr 
Gitarre und Schlagzeug (max. 10 Schüler) unterrichten.
Alle Blasinstrumente wie Trompete, Tenorhorn, Bari-
ton, Zugposaune, Klarinette, Saxofohn und Querflöte 
sowie Klavier und Geige werden vom Musikschulver-
band Heidenreichstein unterrichtet.

Für nähere Auskünfte stehe ich unter der Telefon- 
nummer 0676 / 496 40 40 gerne zur Verfügung. In der 
Hoffnung einige Interessenten ab September begrü-
ßen zu dürfen verbleibe ich mit musikalischen Grüßen

Johann Kreuzer
Obmann

Verein zur Förderung
musischer Bildung der
Region Litschau

3874 Litschau,
Stadtplatz 25
Tel.: 02865/220-14
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Tennisplätze im Strandbad
Tennis ist eine Sportart, die wieder im Aufwind ist und einen hohen Spaß- und Gesundheitsfaktor hat. Die zwei 
Sandplätze des TC Litschau bieten ideale Möglichkeiten zur Ausübung dieser tollen Sportart.

Die Buchung erfolgt ganz einfach über ein Onlinebuchungs-
system unter https://app.tennis04.com/de/litschau !

Anfängerkurse – Jetzt mit Golf beginnen!

1. LIT SCHAUER KINDERTURNIER

Sie wollen gesünder leben? Mehr Zeit an der frischen 
Luft verbringen? Und dazu wollen Sie sich auch mehr 
bewegen? Dann ist Golf genau richtig! Die Golfplätze 
Haugschlag - Waldviertel - Herrensee bieten ideale 
Bedingungen für Anfänger und routinierte Golfer.

Das dynamische Team der Golf Academy Haug-
schlag-Litschau besteht aus bestens ausgebildeten 
Pro ś, die Ihren Unterricht nach modernsten Metho-
den gestalten. Noch Argumente, die fürs Golfen spre-
chen?

• Etwa 1500 verbrannte Kalorien pro Runde Golf
• Sie trainieren Ihre Beweglichkeit, fördern Ihre
 Koordination, helfen Ihrer Gesundheit, und
 schärfen Ihre Konzentration
• Golfen fördert Ihre Entspannung
• Sie erleben die Natur in wundervoller Umgebung

Der Tennissport in Litschau hat eindeutig Aufwind be-
kommen, sodass die gelben Bälle wieder über das 
fein geknüpfte Netz fliegen können. Der Tennisclub 
freut sich über regelmäßig steigende Mitgliederzah-
len und erst kürzlich wurde ein neuer Rekord von 15 
gebuchten Tennisstunden an einem Tag aufgestellt. 

Dabei erweist sich das von Obmann Martin Schneider 
eingeführte Online Buchungssystem als sehr hilfreich 
und wird erfreulicherweise von allen Mitgliedern und 
Gastspielern angenommen.

Wir möchten uns bei dieser Stelle bei unserem Bür-
germeister Rainer Hirschmann und seinem Team für 
die rasche Umsetzung von Zielen und tatkräftige Un-
terstützung bedanken.

Um die erfolgreiche Jugendarbeit unseres Tennistrai-
ners Jiri fortzuführen, möchten Markus Türk und Rai-
ner Millner das 1. Litschauer Kinderturnier sponsered 
by Volksbank Litschau durchführen, welches am 24. 
August auf den Tennisplätzen im Strandbad Litschau 
stattfindet. Treffpunkt ist unser neues kleines Vereins-

haus um 13:00 Uhr. Nach Auslosung, Gruppeneintei-
lung und dem Turnier werden wir Würstel und Brot bei 
einem Lagerfeuer grillen und den Tag ausklingen las-
sen. Nenngeld: € 10,- (inclusive Speisen und Geträn-
ke). Eine Aussendung an alle Mitglieder folgt noch.

Wir würden uns über eine zahlreiche Teilnahme 
freuen und bitten euch Anmeldungen an folgende 
Emailadresse zu senden: tclitschau@gmail.com 

Folgende Details sind wichtig: Name, Alter und Leis-
tungstufe (Anfänger, Fortgeschritten) des Kindes. 

Worauf also noch warten?
Starten Sie jetzt mit dem Abenteuer Golf und
genießen Sie dieses große Plus an Lebensqualität

Anfängerkurse:
In 3 Tagen zur Platzreife zum Preis von € 199,- 
August: 09. bis 11.08. & 23. bis 25.08. 
September: 06. bis 08.09. & 20. bis 22.09.

Greenfee & Schnitzel:
jeden Mittwoch um € 49,-

Kindergolfwoche:
19. bis 23. August zum Preis von € 199,-

Alle Termine und Kurse liegen für Sie bereit,
zögern Sie nicht uns zu kontaktieren!

T: +43 (0)2865 438 T: +43 (0)2865 8441-0
info@gcherrensee.at info@golfresort.at
www.gcherrensee.at www.golfresort.at
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Bezahlte Anzeigen

Ayurveda Behandlungen • Gesichtsbehandlungen 
Make-Up • Wimpern & Augenbrauen • Maniküre & 
Pediküre • Haarentfernung • Ultraschall • Massagen

Spezialpflege • Körperpflege • Tages- & Nachtpflege 
Augen-Ampullen-Masken • Ultraschall • Anti Aging 
de Luxe • Reinigen Sonnenserie • Spezialbehandlungen

Ganzkörperkosmetik für Sie & Ihn

Elisabeth Kollar̀ - Kosmetikerin
Pulverturmstraße 1, 3874 Litschau

Termine nach telefonischer
Vereinbarung unter 02865 / 500 50

Kosmetik
Kollar̀

im Turm

Fragen?
Nicht zögern!
Ich berate Sie 

gerne!

Bezahlte Anzeigen

Christian Freitag  |  Grametten 14  |  A-3874 Reingers
+43(0)664 13 13 631  |  info@foto-freitag.at  |  www.foto-freitag.at

Meine Fotos entstehen mit
Leidenschaft, Kreativität, Emotion
und Perfektion für einzigartige Bilder.

Hochzeiten | Events | Reportagen

Auch auf Facebook!
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Bahnhofstraße 7
A-3874 Litschau

E-Mail: office@gwhhauer.at

Tel.: +43 (0)2865 / 342

Bezahlte Anzeigen Bezahlte Anzeigen

Das komplett e D
ach

aus eine
r Hand!

A-3874 Litschau  .  Badergrabenweg 21
Tel.: 02865 / 5955  .  E-Mail: buero@meisterdach.at

www.meisterdach.at

Wir suchen Verstärkung in allen
Bereichen. Auch Lehrlinge!

Girokonto, Debitkarte & Kreditkarte
im 1. Jahr gratis.*

* Neukundenangebot gültig bis 30. November 2019. Vom Angebot umfasst sind die Kontoführungsprovision, eine Debitkarte, eine s Mastercard First oder Gold oder eine 
s Visa Card First oder Gold sowie alle elektronischen Buchungen im Internetbanking George und in Selbstbedienung für ein s Komfort Konto, welche im ersten Jahr gratis 
sind. Alle anderen vereinbarten Gebühren sind vom Angebot nicht umfasst. Nach Ablauf des ersten Jahres kommen die vereinbarten Konditionen für Kontoführung und 
Kartengebühren zur Anwendung. Details zu den Konditionen entnehmen Sie dem Aushang oder der Website Ihrer Waldviertler  Sparkasse.

Jetzt
umsteigen!

wspk.at
Machen Sie Schluss mit Ihrem alten Banking.
Jetzt zum modernsten Banking wechseln -  
und mit Apple Pay bezahlen.



Juli 2019

06. & 07. Dr. med. dent. Khemiri Veronika, 
3900 Schwarzenau, 02849/27141

13. & 14. Dr. med. univ. Dr. med. dent. 
Bilek Michael, 3945 Hoheneich, 
02852/51860

20. & 21. Dr. Mohamed Ahmed, 
3860 Heidenreichstein, 
02862/52496

27. & 28. Dr. med. univ. Dr. med. dent. 
Adensam Thomas, 
3943 Schrems, 02853/76277

August 2019

03. & 04. MR Dr. med. univ. Blufstein 
Alexander, 3925 Arbesbach, 
02813/7270

10. & 11. Dr. med. univ. Weissinger 
Gertrude, 3911 Rapottenstein, 
02828/8410 

15. Dr. med. dent. Desbalmes 
Robert, 3950 Gmünd, 
02852/53755

17. & 18. Dr. med. dent. Loimer Lukas, 
3571 Gars am Kamp, 02985/2540

24. & 25. Dr. med. univ. Hörmann Astrid, 
3920 Groß Gerungs, 02812/8654

31. Dr. med. dent. Börner 
Alexandra, 3812 Groß Siegharts, 
02847/22210

September 2019

01. Dr. med. dent. Börner 
Alexandra, 3812 Groß Siegharts, 
02847/22210

07. & 08. Dr. Kern Lothar, 3910 Zwettl, 
02822/51888

14. & 15. Dr. med. univ. Dr. med. dent. 
Bilek Michael, 3945 Hoheneich, 
02852/51860

21. & 22. Dr. med. dent. Raabe Modesto, 
3920 Groß Gerungs, 02812/5490

28. & 29. Dr. med. univ. Gloser Rudolf, 
3860 Heidenreichstein, 
02862/52542

Achtung:
Zusätzlicher Notdienst für unsere Patienten 
bei akuten Schmerzen an jedem letzten 
Freitag und Samstag im Monat bei DDr Tawar 
Kum Nakch, von 19:00 - 23:00 Uhr, nach 
Vereinbarung unter der Telefonnummer: 
0650/4050801!

Wochenend- & Feiertagsdienste

Juli 2019

06. & 07. Dr. Josef Ziegler 

13. & 14. Dr. Alexander Gabler 

20. & 21. Dr. Astrid Cisar   

27. & 28. Dr. Clemens Binder

August 2019

03. & 04. Dr. Michael Patrick Müller 

10. & 11. Dr. Stefan Hammer

15. Dr. Alexander Gabler   

17. & 18. MR Dr. Gerald Ehrlich 

24. & 25. Dr. Josef Ziegler  

31. Dr. Michael Patrick Müller 

September 2019

01. Dr. Michael Patrick Müller 

07. & 08. Dr. Stefan Hammer

14. & 15. MR Dr. Gerald Ehrlich

21. & 22. Dr. Clemens Binder

28. & 29. Dr. Astrid Cisar 

Samstag & Sonntag 

von 07:00 bis 19:00 Uhr
ab 19:00 bis 07:00 Uhr Tel.: 141 

MR Dr. Gerald Ehrlich, Litschau, 
Tel.: 02865/455
Dr. Michael Patrick Müller, Reingers, 
Tel.: 02863/8244
Dr. Josef Ziegler, Brand, 
Tel.: 02859/7320
Dr. Stefan Hammer, Heidenreichstein, 
Tel.: 02862/52080
Dr. Alexander Gabler, Heidenreichstein, 
Tel.: 02862/52525
Dr. Astrid Cisar, Amaliendorf-Aalfang, 
Tel.: 02862/58466
Dr. Clemens Binder, Heidenreichstein, 
Tel.: 02862/53122

ARZTEDIENST
Juli bis September 2019
Samstag & Sonntag

Dr. Wolfgang Kühtreiber 
Litschau, Stadtplatz 32, 
Tel.: 02865/5900

T IERARZT

Juli 2019

Stadt-Apotheke-
Litschau:

02., 05., 06., 07., 10., 15., 
18., 23., 26., 27., 28., 31.

Apotheke
Schrems:

03., 08., 11., 16., 19., 20., 
21., 24., 29.

Apotheke
Heidenreichstein:

01., 04., 09., 12., 13., 14., 
17., 22., 25., 30.

August 2019

Stadt-Apotheke-
Litschau:

05., 08., 13., 16., 17., 18., 
21., 26., 29.

Apotheke
Schrems:

01., 06., 09., 10., 11., 14., 
19., 22., 27., 30., 31.

Apotheke
Heidenreichstein:

02., 03., 04., 07., 12., 15., 
20., 23., 24., 25., 28., 

September 2019

Stadt-Apotheke-
Litschau:

03., 06., 07., 08., 11., 16., 
19., 24., 27., 28., 29.

Apotheke
Schrems:

01., 04., 09., 12., 17., 20., 
21., 22., 25., 30.

Apotheke
Heidenreichstein:

02., 05., 10., 13., 14., 15., 
18., 23., 26.

Bereitschaftsdienste der  
Stadt-Apotheke-Litschau, 
Stadtplatz 75, 3874 Litschau, 
Tel.: 02865/278
Apotheke Heidenreichstein, 
Stadtplatz 18, 3860 Heidenreichstein, 
Tel.: 02862/52228
Apotheke Schrems, 
Hauptplatz 6, 3943 Schrems, 
Tel.: 02853/77235

AP0THEKEN
Juli bis September 2019
Dienstbereitschaft der Apotheken

ZAHNARZTE
Juli bis September 2019
Zahnärztenotdienst

Ohne Gewähr! Kurzfristige Dienstplanänderungen möglich!

Rotes Kreuz Notruf: 144

Rotes Kreuz Servicenummer: 
059 144

Ärztenotdienst (Nacht): 141

Krankentransportanmeldung: 
14844

Vergiftungsinformations-
zentrale: 01  - 406 43 43

3. Quartal 2019


